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Mehr Nahrungsemittel und billigere Preiſe
Unſere Leſer kennen die langen Auseinanderſetzungen

die am Montag die Stadtverordneten über die unerhörten
Prri für Obſt Gemüſe und Fleiſchwaren gepflogen haben

ie Debatten ſpannen ſich ſo in die Weite daß bekanntlich
die Preſſevertreter ſämtlicher hieſiger Zeitungen nach vier
ſtündiger Sitzung den Saal verließen Die Redaktion des

Volksblattes deſſen Vertreter mitſtreikte hat übri
gens nachträglich Streikbruch verübt Die Preſſe
vertreter ſagten ſich Beſchwerden und Klagen gleichen dem
Ventil am Dampfteſſel das vor Exploſionen ſchützt aber
r natürlich keinen erzeugt Dazu gehört Kohle
nd in der Beziehung hatten die Preſſeleute zumal nach

den wiederholten Darlegungen der verſchiedenen Magiſtrats
mitglioder alle Hoffnung aufgegeben ſie konnten nicht mehr
erwarten daß noch irgend eine Zuſage erfolgen werde die
irgend welchen praktiſchen Wert habe Und doch iſt noch
ſchließlich das Wunder geſchehen wie nachſtehende Zuſchrift
an uns beweiſt

Nachdem die Preſſevertreter den Saal verlaſſen
Hatten kam Frau Krüger Unabh zu Wort Sie
erklärte daß die Hausfrauen auch die bürgerlichen im
höchſten Grade über die Verhältniſſe erbittert wären
und verlangten die Beſprechung im Stadtverordneten
kollegium dürfe nicht ohne ein poſitives Ergebnis aus
laufen Sonſt ſeien Plünderungen der Läden zu be
fürchten Darauf gaben nicht weniger als vier Magiſt
ratsmitglieder Erklärungen ab Der Eine teilte mit
daß demnächſt ſtatt ein Viertelpfund ein halbes Pfund
Granpen und Reis gegeben werde der Andere daß das
Gefrierfleiſch billiger würde der Dritte daß ab 1 Auguſt
mehr Fett nach Zae kommen werde und der Vierte
daß in nächſter Zeit wieder Anslandsmehl eintreffe

Das iſt doch mal ein Wort Das iſt doch mal ſtatt be
r Klagen und ellenlanger Reden Reden Reden ein

greifbares Zugeſtändnis Mehr Graupenmehr Reis mehr Fett Auslandsmehl Ger Preer zu mäßigen Preiſen davon kann
r knurrende Magen ſatt werden Aber warum hat

der Magiſtrat das nicht gleich geſagt Warum hat er erſt
ſtundenlang reden laſſen warum hat er ſelber immer wieder
und wieder bedauert es iſt nichts zu machen es iſt nichts
zu machen Frau Krüger die namens der halliſchen
Hausfrauen gehörig auftrumpfte hat diesmal in dem Rede
wettbewerb zweifellos den Vogel abgeſchoſſen Sie brachte
das fertig was die männlichen Kollegen nicht vermocht

hatten ſie nötigte den Magiſtrat Mitteilungen zu machen
die wirklichen Wert haben Wird man ſich vor allem auch
im Magiſtrat nun endlich die Lehre daraus ziehen Dannbraucht die Preſſe auch nicht wieder gegen unnütze Rederei

in einen Abioehrſtreik zu treten

Der Bürgerausſchuß Halle
ielt geſtern Abend im Vereinshauſe St Nikolaus unter dem
orſitze des zweiten Vorſitzenden Herrn Stadtv Minner wie

der eine Sitzung ab Vor Eintritt in die e etalsBAM Helms kurz daraufhin daß der Bürgerausſchu
ſeinen Mitteln zum letzten Weihnachsfeſte rund 9000 M zu

inſten von bedürftigen Kindern gefallener Krieger verwandt
abe Jetzt ſei ernent Gelegenheit ſich in ſozialer Weiſe zu be

tätigen Und Redner beantragte einen Betrag von 500 M zur
Verfendung von unterernährten Kindern in die Schweiz

z bewilligen r richtete er den dringenden Appell an die
evölkerung ſich durch tatkräftige Spenden an dieſem wohl

tätigen Werke zu beteiligen Der Antrag wurde gutgcheißenAlsdann berichtete BAN Helms in ſeiner EKigenſchaft als

Mitglied des Präſid ums des Reichsbürgerrat über die Tätig
keit desſelben in den letzten Monaten Er gab ein um
fjaſſendes Bild über die

Beſtrebungen des Reichsbürgerrates
überall die Gleichberechtgung des Bürgertums zu wahren und
Uebergriffe einzelner Oraan ſationen zurückzuweiſen Die Tätig
keit des Reichsbürgerrates auf e Gebiete war wie Redner
an einer Reihe von Beiſpielen darlegte überaus erfolgreich
Zu bedauern ſei die Lauheit weiter Teile des Bürgertum s die
immer noch nicht begr ffen hätten daß irgend welche Gleich
ültigkeit die ungngenehmſten Tagen für die Allgemeinheithaben müſſe Weiter machte Redner Mitteilung von der Be

ründung einer beſonderen Zeitſchrift betitelt Der Reichs
ürgerrat die in mehreren Eremplaren beſtell und ausbeleg werden ſoll

Nunmehr roeferierte Herr Konfervatoriumsdirektor Heyd
rich über das Thema

Das Stuaöttheater wie es war wie es iſt und
wie es ſein ſoll

Der Berichterſtatter ging von der feſten Bezahlung der ange
prrten Kräfte aus und wies auf einige Reformen hin Mit
em ſeinerzeitigen Beſchluß Herrn Direktor Sachſe 15 000 M im

Winter und 4500 M Verdienſt im Sommer zu garantieren war
der ren der Verſtadtlichung unſeres Theaters gemacht Bei
rüheren Ausſchreibungen war die damals vorgeſchriebene
ltersgren die Urſache daß manche tüchtigen und be
öhigten Perſönlichkeiten ſich nicht bewerben konnten Eine
lltersgrenze dürfe nie bei Ausſchreibungen für leitende Stellen

eine Rolle ſpielen Dem Tüchtigen ſoll ja die Welt gehören ob
er jung oder alt iſt Referent ſtreift kurz die Zeit unſeres Stadt
theaters vor dem Beginn der Aera Richards der das Theaterdurch andauernde Arbeit ho hgebracht habe Manche denkwürdige
Tat hat er mit Hilfe eines guten Perſonals das er mit prak

tiſchem Blick ſuchte und fand vollbracht Seine Kräfte durftenvor allen Dingen au ein ſchaffen Es ſind hier zu
nennen von den Kunſtverſtaärdigen beſonders Walter Sieg je

Jntendant in Kaſſel Mainz in derSrholling Tralow legtper beſonders Raven in der Operette Behrend Raven pflangte
beſonders die Bayreuther Muſteraufführungen auf unſere Bühne
Von Gäſten wären alle denkbar berühmten Namen aufgetreten
Auch ſtändige Saiſongäſte für erſte Fächer tra en hervor
und brachten Abwechſlung Von herühmten Aufführungen n
beſonders die denkwürdige Parzifalaufführung erwähnt die die
der Rachbarſchaft Leipzig übertraf ie ründung des
Orcheſters die Cinführung der Sjnfoniekon
zerte ganzjährige 297227 der Muſikerc der Heimatkunſt Förderung junger Talente
alles das iſt ruf ſein Konto zu ſchreiben Mancher Stern ging
von Halle aus er Berichterſtatter zählt hier eine Reihe von
Ramen auf Eins war ſtark zu tadeln bei Richards daß er die
Operette zu ſehr pflegte Auch für das Ballett hallteer beſondere Liebe Wurde dadurch das kulturelle Wollen

di ſo S er gerade mit Operette eine wirtſchaft
r rundkage die es ihm ernwröglichte zeitwetſe 578

e onwöhnliche Ausgaben für ewas B eresnlenit Werree u ahen der Sag les We
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bei ihm das Stiefkind troßdem er tüchtige Männer als Leiter
an der Spip tte Allerdings waren a ü P llenſermit ſchuld daran daß die Operette ra nd nach
äberwucherte Die Gagen unter Richards waren nie roßZulage war ein Wort das Richards nicht liebte h
waren die Mitglieder bei ihm weil z 4 enkonnten Zuſammen d können wir ſfagen daß Richards im
Ganzen ein gutes Theater hielt vorwiegend reizvolle Vorſiel
lungen brachte die nach außen hin glänzten Ecx ließ auch beimWeder des Perſonals Publikum und Preſſe mitbe
ſtimmen was je 21 hatDie Sachſe Zeit ſollte eine e bedeuten Seine Plänwaren vielverſprechend und ausſi tsreich Auch der Schutz von
oben war ihm gnädig geneigt aber das ſei gänz allgemein ge
ſagt beſſer wie unter Richards ſind die Leiſtun
gen keinesfalls geworden Das Perſonal litt natur

emäß unter der Kr iegszeit Wirklich große Könner waren ſel
ene Gäſte in Sachſes Theater Umſo mehr t anzuerkennen

daß Sachſe mit ſeinem zur Verfügung ſtehenden Perſonal rela
tiv Gutes geleiſtet het Aber jede Jndividualität
ſchien unterdrückt Manche a war verfehlt jede
Aufführung trug den bewußten Stempel der Sachſe Oper Eingewiſſer n gen hat s auch ſeine Vorzüge
aber leicht auch ſeine Nachteile Auf dem Gebiete Wagner
blieben viele Wünſche ofen Zwei Drittel des Lobes das von
mir als Kritiker der Sachſe Oper gewidmet war mußte rela
t i v gemeint ſein Bald merkte auch Sachſe daß Oper und
Operette das Feld für Halle bedeuteten das den wirtſchaftlichen
Grund lege So wurde das Schauſpiel wiederum zum Stiefkind
und immer mehr auf Nachmittags und Thaliavorſtellungen
herabgeſetzt Oper und Operette beherrſchten reichlich das Drei
mädlerhaus und manche ſeichte moderne Operotte beherrſchte den
Plan Das Schauſpiel kat ſich in jüngſter Zeit durch die
belebende Kraft des neuen Regiſſeurs odes einem
modern ſchaffenden ſelbſtändigen Talente wieder
etwas gehohen umſo bedauerlicher daß Modes wieder
Halle verläßt er ganze Spielplan Sachſes bedarf
einer ſtarken Korrektur Fremder Geiſt überwucherte
den deutſchen all zu ſehr man denke nur beiſpielsweiſe an Sachſes
Trauerwoche

Rur eine ſtädtiſche Regie konnte wirtſchaftlich und künſtle
riſch Wandel ſchaffen Der Jntendant darf durch kleinliche ſtädti
ſche Beſchlüſſe in ſeinem freien künſtleriſchen Schaffen nicht be
engt werden Er muß aber beratende Fachmänner zur Seite
haben die anregend eingreifen und mitbauen helfen Erforder
lich wäre daß

das Orcheſter einen eigenen von der Stad angeſtellten
Orcheſterchef

bekäme der dann auch verpflichtet werden könnte Aufführungen
für die Volksbildung zu kontrollieren und zu leiten Erhebliche
Reformen ſind beim Chor erforderlich der ſo be
ſchaffen 2 v daß er für Volksaufführungen herangezogen

ann Diewerden Auſtellung der Chorſänger müß edann allerdings näch Probeſingen geſchehen Dann ſollen auch
wieder die Engagementsgakſpiele eingeführt werden Publikumund Preſſe ſollten wieder mitbauer an ihrem Thegater wie es
früher der Fall war Der Jchſtandpunkt des Leiters müßte auf
ein ausreichendes Maß reduziert werden Sind Männer mit
S reſt r Shrgefühl und Arbeitsluſt an leitender
Stelle ſo wird auch der rege Beſuch der Vorſtellungen nicht nur
beſtehen bleiben ſondern ſogar noch wachſen Der Spielplan
müßte alles umfaſſen was Kunſtwert hat Fremder Geiſt dürſte
den deutſchen niemals überwuchern Auch die Heimatkunß
ſollte mehr als bisher herangezogen werden Einheimiſchen
Künſtlern ſollte das Stadttheater ein Sprungbrett wer
den W bringen ja die Hallenſer die Unkoſten für die
Erhaltung des Theaters auf und können auch verlangen daß v
Theater für die talentvollen Heimatskinder den Weg bahnt Jn
ar woiteren Ausführungen macht Redner Vorſchläge für eine

form bei der Anſtellung des Jntendanten Alles ſolkte daran
eſetzt werden die Künſtlerſchaft auf die Höhe zu bringen DasJuweel an aufdringlicher Ausſtattung kann und muß verſchwin

den wirkliche Kunſtleiſtungen vie dafür in Erſcheinung
treten Auch durch berühmte Gaſtſpiele mit erhöhten
Zrlen ließen ſich die Einnahmen vielleicht erhöhen Auch das

rcheſt er könnte bei zahlreicheren Schauſpie ges an
Vereine und durch Mitwirkung bei allerlei künſtleriſchen Ver
anſtaltungen mehr verdienen Auch durch h r
führungen bei denen die Tee allerdings klein bleiben
müßten könnte noch zur Deckung der Unkoſten beigetragen werden Bedauerlich ſei daß in der Theaterdeputation
kein praktiſcher Fach mann in Muſik und Thea
terdingen üſitze

Der Referent ſchlreßt mit dem Wunſche daß Halle in Sachſe
die leitende Perſönlichkeit gefunden haben möge der es gelingt
gemeinſam mit erſtklaſſigen künſtlriſchen Helfern das S chaffen
was einzig und allein unter einem deutſchen ſtädtiſchen h
inſtitute zu verſtehen iſt Wir alle wollen mitbauen Wer unſe
ren Jdealen dient ſei willkommen

Herr Profeſſor Dr Kaiſer bemerkt daß man zu der außer
ordentlich fleißigen und gründlichen Arbeit des Herrn Direktors
Heydrich kaum etwas hinzuzufügen habe Jch ſtehe aber auf
einem völlig anderen Standpunkte gegenüber
dem Bewerber als er Jch ſtehe unſerem Theaterweſen
gegenüber nur als Beobachter als Beobachter der unſer Theater
kennt ſeit dem erſten Tage ſeines Beſtehens Aber auch von
dieſem Standpunkte aus komme ich im großen und ganzen auf
die Richtigkeit der Ausführungen des Herrn Heydrich Die Sache
mit dem Gagenetat geht den Zuſchauer gor nichts an wenn nur
die Leiſtungen gut ſind Mit dem Spielplan iſt das ähnlich Er
wird immer d zugeſchnitten was das Publikum wünccht
Wenn Sie mir ein Publikum nachweiſen können das ſich erziehen
laſſen will ſo wäre ich Jhnen dankbar Das Publikum iſt eine
große Macht das den Direktor zwingt ſeinen Spielplan danach
einzurichten Wie unter Richards wurde das Theater wieder ein
Opernhaus vielmehr ein Operettenhaus

Nie wurden ſoviel Operetten gegeben wie unter Sachſe
Jetzt werden immerzu Opern gegeben des Geldes wegen Das
liegt an der Einrichtung des Theaters Der Direktor hat keine
Gelegenheit mit dem Schauſpiel Geſchäfte zu machen
ſpiel aber wird vom Publikum vernachläſſigt

Jch halte den geſtrigen Stadtverordnetenbeſchluß für ſehr
verhängnisvoll Das Staditheater kann nur Großes leiſten wenn
es Geſchäftstheater iſt Eine Theatergeſellſchaft kann nur be
ſtehen wenn ein eiſerner Wille da iſt Und gerade dem
Künſtlerperſonal gegenüber muß ein Direktor
da ſein der durch greifen kann Das aber iſt einem
Jntendanten unmögläch

Auch unter einem Jntendanten muß ein Theater ein
Geſchäftstheater rin ſonſt kann es die Stadt nicht bezahlen

Das Theater wird ideal geleitet denn Schulze redet mit Meyer
ſpricht mit die Frau Amtsrichter wird Winke geben aber die
werden nicht den Geldbeutel füllen Das Theater iſt nur
leiſtungsfähig wenn Geld einkommt Jch würde einen Jnten
danten befürworten wenn Halle eine reicze Stadt wäre Aber
das iſt ſie nicht Es hätte ſich ein Mittelweg finden laſſen
müſſen zwiſchen idealem und Geſchäftstheater Bezahll muß
werden Das Bezahlen haben wir ja gelernt namentlich wir
im Mittelſtand

Die Charakteriſtik Richards und Sachſes iſt treffend und
gründlich Jch halte Herrn Direktor Sachſe durchaus für einen
geſchickten und tüchtigen Direktor aber

Das Scha U

der 9öhernntt des Theaters in nicht erſt anter Herrn
e ſeber der i werde r e

S haben Her ien rn e n

Blick auf die Zukunftsmuſik

ſo hinreißende Vorſtellungen zu und

7 h ſchlieblich aber zu dem Standonnkt Sachſesr mer Sachſe i eine gu e
Mittelmäßigkeit Gewohnheit gewordenwiederhole daß ich Sachſe für einen kenntnisreichen und tüchtigen
Mann halte Da die dt einen Jntendanten gewählt hat ſo
halte ich die Wahl Sachfes für durchaus ange
meſſen Aber es muß das deutſche Element nunmehr in den
Aufführungen nach oben kommen Das deutſche Weſen iſt zu
wenig hervorgetreten Das Werk das uns im Kriege ſo mächtig
hätte heben können hat Herr Sachſe nie gegeben das ſind die
Meiſterſinger von Nürnberg Daß er im Sommer
jetzt den Nibelungenring bringt und ſehr anſtändig bringt das
iſt ganz außerordentlich für halliſche Verhältniſſe Vielleicht iſt
es aber der Grund der nun in der letzten Stadtverordnetenſitzung
ſeine Erledigung gefunden hat Herr Direktor Heydrich warf

Was das werden wird das
läßt ſich nicht vorausſehen Das wird auf die Mitarbeiter an
ommen die Herrn Sachſe zur Seite geſetzt werden

Es müſſen in die Theaterdeputation Leute hineinſommen
die in der Lage ſind Herrn Sachſe zu entgegnen wenn er
durch den Mund des Herrn Oberbürgermeiſters zu uns ſpricht

und ihn zwingen daß einige ſachliche Bemerkungen gemacht werden
können Muſik iſt eine zu feine Kunſt als daß man mit Dilet
tantismus hineinreden könnte Es müßten ſchon Fachleute n
dieſer Deputation ſitzen und vielleicht auch Geldleute

Herr Stadtverordneter Minner gab ein Bild von den
Vorgängen in der Stadtverordnetenſitzung und Theaterausſchus
Zu denken müſſe es Herrn Sachſe geben wenn er ſieht daß ge
rade in den Schichten die das Theater bisher getragen haben
Widerſtand gegen die Vorlage geleiſtet worden iſt Wenn jemandem die Schuld zugemeſſen werden muß an den Zuſtänden im

Stadthauſe ſo iſt das Bürgertum ſelbſt ſchuld daran Und wenn
es weiter ſo handelt wie bisher ſo kommen wir in den Wurſt
keſſel Der Redner kritiſiert die geringe Wahlbeteiligung bei
den Stadtverordnetenwahlen Die Stadt habe große Laſten zu
tragen und immer mehr Laſten würden ihr aufgebürdet Alles
ſoll die Stadt umſonſt liefern Jm Stadtvarlament ſcheint es
künftig zu beißen Freie Bahn dem Geſinnungs
tüchtigen

Nach weiterer Ausſprache beſchließt der Bürgerausſchuß
an Magiſtrat und Stadtverordnetenverſammlung das Erſuchen
zu richten die Theaterdeyutation durch Zuwahl von künſtle
riſchen Faächleuten zu ergänzen oder umzubilden

Eine Beſchwerde rügt die ungenügende Pflege der Grab
ſtätten der im März gefallenen Landesjäger
Es wurde dazu bemerkt daß die Berflanzung der Gräber da ſie
noch neu wären nicht recht in die Erſcheinung zu treten vermag
Angeregt wurde daß aus den Mitteln des Bürgerausſchuſſes
den Gejallenen ein Erinnerungsſtein auf das Grab geſetzt werden
ſoll Eine Kommiſſion wurde mit der weiteren Verfolgung der
Angel genheit betraut

An die Bürgerſchaft ſoll ein Aufruf gerichtet wrden daß ſie
ſich von dem Ankauf ſolcher Genußmittel die
nicht unbedingt unentbehrlich ſind fernhält Die
Obſtpreiſe die jetzt gefordert würden ſeien ſo ungeheuerliche daß
ſie in keinerlei Weiſe ihrem wirklichen Werte entſprechen Dieſer
wucheriſchen Ausbeutung dürfe kein Vorſchub geleiſtet werden
Kirſchen koſten 2 Mark das Pfund ein Stückchen Schokolade
3 Mark das ſei eine Sünde und Schande
ß v nächſte Bürgerausſchußſitzung ſoll in 14 Tagen ſtatt
inden

Unterbringung erholungsbedürftiger Kinder in der
Schweiz

Der Aufruf zur Sammlung von Mitteln zur Unterbringung von
in ihrer Geſundheit gefährdeten Kindern hat leider bis jetzt
nicht den gewünſchten und erwarteten Erfolg
gehabt Es ſei nochmals die Bitte wiederholt Konto Hilfs
werk zur Unterbringung von erholungsbedürftigen Kindern in
der Schweiz Bankhaus H F Lehmann Reinhold Steckner und
Halleſcher Bankverein Es ſei noch beſonders darauf aufmerkſam
gemacht daß für die Arbeitgeber die Möglichkeit beſteht

Kinder ihrer Angeſtellten für den Aufenthalt zu beſtimmen ſo
fern ſie die notwendigen Mittel aufbringen Es wäre ſehr er
jreulich wenn dieſes Hilfswerk verſöhnend wirken würde

E Abderbalden
Schlichtungsausſchuß und Braunkohlen Induſtrie

Verein
Die Veröffentlichung des Deutſchen Braunkohlen Jnduſtrie

Vereins zur Angeſtelltenbewegung im Mitteldeutſchen Braun
kohlenbergbaugebiet ſteht in weſentlichen Punkten mit Tatſachen
die auch dem Deutſchen Braunkohlen Jnduſtrie Verein bekannt
ſind nicht im Einklang Jm Jntereſſe des wirtſchaftlichen
Friedens ſieht es daher der Schlichtungsausſchuß in ſeiner vollen
Beſetzung für ſeine Pflicht an eine amtliche Berichtigung der
weſentlichen Tatſachenunrichtigkeiten eintreten zu laſſen

1 Der Deutſche Braunkohlen Jnduſtrie Verein ſchreibt Auch
der in der Sitzung am 7 Juni 1919 geſtellte Vertagungsantrag
wurde abgelehnt und der Vorſitzende vergaß ſeine unparteiiſche
Stellung joweit daß er in ſchroffer Weiſe den Arbeitgebern eine
bewußte Verſchleppung des Verfahrens vorwarf Dieſe Be
haurptung widerſpricht den Tatſachen denn der
Schlichtungsausſchuß hat nach eingehender Beratung die Ver
tagung einſtimmig aus folgenden Hauptgründen abgelehnt

1 im Hinblick auf die Erregung in der Anceeſtelltenſchaft die
erst auf Beginn und Abſchluß der Verhandlungen

tte
2 in Berückſichtigung deſſen daß durch den ſo ſoät geſtellten

Vertagungsantrag der Anſchein der Verſchleppung erweckt
ſei und dieſer Eindruck durch die Erklärung des Vertreters
der Bergwerksunternehmungen er ſei nicht unterrichtet und
könne nicht verhandeln vertieft ſei

8 in Erwägung ferner daß dieſer Anſchein durch das eigen
artige Verhalten der Vergwerksunternehmungen in Sachen
der Lohnbewegung der Bergarbeiter des Mitteldeutſchen
Braunkohlengebietes die unverſtändliche Richtunter
werfung unter den Schiedsſpruch irreführende Veröffent
lichung über die Verhandlungen in der erwähnten Sache
im preußiſchen Handelsminiſterium und Reichswirtſchafts
miniſterium verſtärkt ſind und
in Erwägung daß die Angeſtelltenſchaft auf ine
Verlangen des Vorſitzenden des lichtungsausſchuſſes bis
zur Entſcheidung des Schlichtungsausſchuſſes vom Eintreten
in den Streit abſehen wolle

Dieſe Gründe ſind im Ramen des Schlichtungsausſchuſſes den
Arbeitgebern mitgeteilt worden Der Vorſitzende hat in
ſeiner amtlichen Mitteilung und zwar im Namen
des Schlichtungsagausſchuſſes an die Parteien wie
derbelt ausdrücklich betont daß das Verholten des
BraunkoblenJnduſtrie Vereins geeignet ſei den Anſchelg
der Ve ſchleppung zu erwecken Es iſt alſo unrichtig
daß dem Braunkohlen Jnduſtrie Verein bewußte Verſchleppung

vorgeworfen S

en en 19 D r ewarten ihren wiederholten cherungen VFlauten e entt

in Erregung als derm nur an ſeiner Be



hielt ſondern wer cändnis hie t mühevolle u Srrbauptung der e
U lu Titigken x des lichtungsau es die
jetzigen Zeit und die Bedürfniſſe der Arbeitnehmer abſprach Ausdieſem Verhalten des Vor e konnten die Arbeitgeber mit

Recht ſieben daß mit einer ſachlichen unvparteiiſ Beur
teilung der Angelegenheit durch den n nicht mehr zu
rechnen et Sie verließen daher die ung

Auf Grund des Sitzungsprotokolls ift feſtzu
ſtellen daß auch in dieſer Sitzung ausdrückl wieder
hervorgehoben wurde daß nur gelegt worden ſei das lten
ſei t den Anſchein Verſchleppung zu erweckenS ſerner ausdrücklich in der Sitzung eſtellt worden
daß der tzende nur geſagt habe er verkenne ne e die

were Lage der Unternehmer es ſcheine ihm aber auf Grund
mit den Bergwerksunternehmungen in Sachen der Berg

arbeiter gemachten Erfahrungen als ob die Unternehmer nicht
immer das richtige Verſtändnis für die heutige Zeit hätten

Jm übrigen hat der Schlichtungsausſchuß gleich nachdem die
Arbeitgeber in der Sitzung vom 22 Juni den Sitzungsſaal ver
kaſſen hatten die Vorgänge einer eingehenden Erörterung unt
jogen und einſtimmig drei Vertreter der Arbeitgeber un
drei der Arbeitnehmer die Anſicht ausgeſprochen daß für die
Vertreter der Arbeitgeber keinerlei Grund für das Verlaſſen des
Verhandlungsſagales vorgelegen hätte

Der Schlichtungsausſchuß iſt immer beſtrebt geweſen die
Gegenſätze zwiſchen den Parteien auszugleichen und bedauert ſehr
daß dieſe ſeine Beſtrebungen in dieſem Falle ſo wenig Unter
ſtützung gefunden haben
Der Vorſitzende des Schlichtungsausſchuſſes für Halle und den

Saalkreis gez Joerges Univerſitätsprofeſſor
Die Arbeitgeberbeiſitzer

gez W Schatz Obermeiſter der Schmiedeinnung Guſtav Buchmann Fabrikdirektor Erich Looſe Kaufmann u Handelsrichter
Die Arbeitnehmerbeiſitzer

seg Paul Gröbel Gewer ftsangeſtellter und Stadtrat Hugo
König Gauleiter des Bu Verbandes Gehilfenvertreter
m Tarifausſchuß Deutſch Buchdrucker Karl Pfeiffer Buchhalter

Die Mörder des Oberſtlentnants v Klüber
vor dem Schwurgericht

Halle 2 Juli 1919
Rechtsanwalt Bauch witz führt als Verteidiger des An

tlagten Suhle aus alle Zeugen die Suhle geſehen haben
zätten bekundet daß Suhle kein Gewehr gehabt habe eine Tätig

it gegen Herrn v Klüber habe überhaupt nicht ſtattgefunden
der Angeklagte könne aber auch nicht als Rädelsführer angeſehen
werden denn dazu daß er den Willen der Maſſe gegen
Herrn v Klüber aufgebracht hätte was nicht der Fall geweſen
ſei Suhle iſt der Anſicht geweſen Herr v Klüber wäre geſetz
mäßig verhaftet habe ſich aber widerſetzt ein Jrrtum der nicht
zu Ungunſten des Ange en ausgelegt werden könne erſt ſpäter
habe ſich herausgeſtellt daß die Verhaftung des Herrn v Klüber
zu un erfolgt ſei

r Spilling verteidigt denThaler Der Verteidiger bemerkt daß er mit der Verteidi
gung vom Gericht beauftragt worden ſei für ihn ſei die Auf
gabe keine angenehme Denn auch er ſei empört über die ſchwere
Bluttat an dem Offizier Eine ſolche Tat müſſe ihre Sühne
finden Dieſer Mord ſei aber anders zu bewerten als etwa ein

Raub denn er ſei ein Ausfluß der politiſchen Leidenſchaften
das s der jahrelangen gewiſſenloſen Verhetzung unſeres Volkes der unteren gegen die oberen
Klaſſen Der Verteidiger kommt zum Schluß daß der Angeklagte
ſich zwar des einfachen Landfriesensbruches ſchuldig gemacht
habe daß er aber nicht tätlich vorgegangen ſei Die Frage nach
mildernden Umſtänden möge bejaht werden

Schließlich kommt Rechtsanwalt Bennewi z als Verteidiger
des Kelz zum Worte er wiederholte kurz den aus unſeren Berichten bekannten Sachverhalt und kommt zu dem Schluß daß
bei dieſem Angekkagten von einer Teilnahme an einer Zu
jammenrottung nicht geſprochen werden könne Er bitte daher
gegen den Angeklagten auf ein Nichtſchuldig zu erkennen Habe
ſich der Angetlagte ſtra gemacht dann nur der Körperver
letzung mittels eines gefährlichen Werkzeuges auch bitte er um
Zubilligung mildernder Umſtände

Jn ſeiner Erwiderung auf die Ausführungen der Verteidi
gung geht Staatsanwalt Koenemann nochmals näher die
Ergebniſſe der Beweisaufnahme durch Bei ſämtlichen Ange
klagten betonte er deren Schuldhaftigkeit daß ſie die ihnen zur
Laſt gelegten Straftaten ja auch wirklich begangen haben Richter
der den letzten Schuß abgab habe dadurch ſeinen Willen den
Obexſtleutnant zur Saale zu bringen betätigt daß er ſich von der
Kleinen Ulrichſtraße aus an die Spitze des Zuges ſtellte Alle
Vorgänge ſchließen ſich zu dem Bilde zuſammen daß

Richter auch der Schütze iſt der den letzten Schuß auf
Herrn v Klüber abgab

Her Angeklagte Gierhold hat nicht nur den Oberſtleutnant mit
ins Waſſer geworſen ſondern er hat ihn auch nachher als dieſer
ſich durch Schwimmen ans Ufer gerettet hatte mit Händen undFüßen ins Waſſer zurückgeſtoßen Er hat ihn ſogar noch ge
chlagen als er ſchon tot war Hieraus geht deutlich die Ge
ſinnung des Gierhold hervor Alle des Mordes Ange
klagten haben den Vorſatz gehabt den Oberſt
leutnant zu töten Alle wollten ſie ihn zu Tode bringen
und damit handelten ſie gemeinſchaftlich Alle haben auch durch
die verſchiedenſten Handlungen ihren Vorfatz betätigt und darum
ſind ſie auch ür den Enderfolg verantwortlich
Sie haben aber auch mit Ueberlegung gehandelt denn ſie haben
kaltlächelnd wie man hier ſagen kann ohne eine Spur von Er
regung den Oberſtleutnant getötet Wie kann man hier eine
Hypnoſe annehmen Man muß doch für das was man tut ein
ſtehen Bei Bauer kommt noch erſchwerend hinzu daß er genau
gewußt hat was er tat denn er hat nach der Tat ſelbſtbewußt
geſagt ich nehme die Verantwortung auf mich

Die Frage iſt zu prüfen ob zwei ſelbſtändige Handlungen
vorliegen Mord und ſchwerer Landfriedensbruch Bei Bauer
liegen zweifellos zwei ſelbſtändige Handlungen vor Dagegen iſt
bei Fiedler Richter Kyritz und Gierhold Tateinheit anzunehmen
Schwerer Landfriedensbruch ſei erwieſen gegenüber Musculus
Rädel der eine führende Rolle bei einem Teile des Vorganges
geſpielt hat Jungmann Thaler und Suhle die ebenfalls eine
führende Rolle geſpielt haben indem ſie dem Herrn v Klüber
den Weg vorſchrieben den er nachher gehen müßte Wenn ſie
gewollt hätten hätten die mit Gewehren Bewaffneten die hundert
köpfige Menge in Schach halten können Sie haben aber ſelb
an Gewalttätigkeiten teilgenommen Kelz hat mit dem Stocke
zuf den Oberſtleutnant eingeſchlagen ſowohl auf der Straße wie
m Hauſe 22/23 der Leipziger Straße Auch er hat in einer

uſammengerotteten Men unden die Gewalttätigkeiten be
zing und an denen er ſich ſelbſt beteiligte Alſo auch er iſt des
ſchweren Landfriedensbruches ſchuldig

Mosler kommt noch einmalDer Erſte Staatsanwalt
auf die von der Verteidigung angezweifelten Kinderau zu
ſerechen Die Ausſicht auf eine Geldbelohnung könne in
Frage kommen denn die Kinder hatten
einer Geldbelohnung die Rede war Die Kinder chten in
einem gewiſſen Alter ſehr ſcharf die
Sie haben daher im vorliegenden Fa mkeit
darauf gerichtet wer iſt bei dem Vorgange zugegen Da haben

ſonen beobachtetwir rage egung anlangt ſo kannder Tat eintreten Wenn ein iſch aus

r er c e Tötu 331 n j menrn z anoch bei ſeinem Vorſatze pleibt ſo muß Man e

Ueberlegung gehandelt

T m

S bet r einen oder andern Angerlagten dieauf Mord verneint Berden ſo müßten ſie doch wegen e

Tot verurteilt werden Sind m42 eg zuzubilligen Wer ſolcher er üh
r

iſt inder Keim des Böſen ſchon lange gelegen d ob
di er ſi früher einwandfrei geführt hat Das ſönli

nen tritt zurück vor der grauſamen Tat Man halte ſich
die Sahlas vor Augen Man durchlebe mit dem i ſeine
lehten bangen Minnten wie er dachte an Weib und Kind zu

i mußte daß es nun mit ihm zu Endeſag Wer tleidlos an andern Weniger
handelt wie es hier geſchehen iſt der hat kein
Herz gegen den muß die ganze Schärfe des Geſetzes eintretenDie Verteidiger nehmen ebenfalls noch einmal das Wort zu
Ausführungen meiſt rechtlicher Natur zugunſten der Angeklagten

Feuerbeſtattungen im Halliſchen Krematorium
Zur Vornahme von Feuerbeſtattungen in Preußen iſt der

Nachweis daß der Verſtorbene die Einäſcherung ſeiner Leiche an
geordnet hat ne Dieſer Nachweis iſt in vielen Fällen
in nicht rechtsgültiger Form ausgefertigt ſo daß die Einäſcherung
hier nicht ſtattfinden konnte und die Ueberführung der Leiche
nach nichtpreußiſchen Krematorien vorgenommen werden mußte

Die Abgabe der mündlichen Willenserklärung
zur Feuerbeſtattung kann nur vor einer zur Führung eines öffent
lichen Siegels berechtigten Perſon erfolgen Ausweis iſt dabei
vorzulegen

Zur koſtenloſen Ausfertigung der diesbezüglichen letztwilligen
Verfügung ſind hier verpflichtet I die Vorſteher ſämtlicher hieſiger
Polizeireviere II der Leiter des Begräbnisamtes Gr Berlin 11
III der Jnſpektor des Gertraudenfriedhofes

a e e n e e
Soeben erschienen

Das Allgemeine
Mütteldeutsche fFanrplanbuch

mit den letzten Aenderungen
im Eisenbahnverkehr

ist fertiggestellt und in unseren

Geschäftsstellen

Neue Promenade lIa
Gr Vlrichstraße 52

in allen Buohhand lungen
und bei unseren Boten

frauen zu haben
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Die Na ittelwirtſchaft als Gr

Herr R Curt Jahn ſchreibt uns Ein ausgehungertes Volk
kann nichts leiſten Ein gut ernährtes Volk aber arbeitet und
revolutioniert nicht Die jozialthesretiſche Zwangswi t hat
verſagt Nur die freie l kann die Unterlage zu einer richtigen Ernahrung geben Nur der deutſche Kauf
mann iſt imſtande dem Volke die nötigen Nahrungsmittel zuen der Kaufmann der allein die richtigen ge kennt
und der allein den Kredit im Auslande hat dem man dem Reiche
nicht gewährt Der alte Hanfeatengeiſt der deutſchen Kauf
mannſchaft wird Deutſchland wieder aufbauen Der Hauptaus

uß für freie Nahrungsmittelwirtſchaft Berlin NW 7 Doro
nſtraße 36 a es ſich zur Aufgabe gemacht die Zwangswirt

jaft in natür icher niwie ung in die freie Tr
wirtſchaft umzugeſtalten Es iſt hierzu die Mitarbeit aller
Schichten in erſter Linie der Na nötig Eswird daher die Anmeldung zu dieſem Ausſch und zu zu
begründenden Ortsgruppe Halle für freie rungsmittelwirt

an die Anschrift Unterzeichneten Halle a Blücherſett 8 II erbeten wer on Curt Jahn ich
Konzert Erna Fiebiger Erich Klinghammer

Der Eigenklang macht s Erna Fiebiger hat das zur
Genüge bewieſen als ſie zum erſten Male öffentlich in Halle
auftrat Damals ſchuf ſich der quellfriſche aber von Kälte freie
Reiz des leicht tragenden Organs ſofort ſeine Gemeinde Dieſe
Sopranſtimme zog unwillkürlich an weil ſie nicht nur die glei
mäßige Schönheit des Schmelzes beſaß ſondern auch aufkeimendes
Talent zum Färben des Tones zeigte Selbſt das an ſich beſt
klingende Inſtrument der Kehle bedarf ja deſſen um nicht die
Zuhörer zu ermüden Erna Fiebiger hat deshalb ihre ſilbernen
Saiten unabläſſig dahin weitergebildet daß unbeſchadet ihres
Glanzes ein hohes Maß der Charakteriſtik vermitteln Die
Atem und ſonſtige Technik ſind längſt zur Selbſtverſtändlichkeit
geworden Demzufolge entwickelte die jugendlich dramatiſche
Sängerin des Dresdener Landestheaters die Gefühlsgalerie von
Schumanns Frauenliebe und Leben mit eindringlichem Ge
ſamterfolge gleich vier Liedern von Marx Marienlied Sendung
Und geſtern hat er mir Rofen gebracht Hat dich die Liebe be
rührt Der Eigenklang macht s auch bei dem Leipziger
Kammerſänger Erich Klinghammer Seiner hochgewachſenen

Geſtalt Verri ſtarker Bariton von im allgemeinen recht
dunkler VBaß in der Höhe aber tenoraler Qualität mit ausge

chener Neigung zur Dramatik Der Künſtler legte o ax
3 Serz in j

3
s Lied und wirkte damit ſelbſt in der Lyrik von

ts Es muß ein Wunderbares ſein ſeeliſch gut ſtimmlich
aber weniger beſonders im Piano Weit beſſer gelangen die
belebteren Tonbögen von Liſzts O komm im Traum
wuchs die Leiſtung in Wolfs Verborgenheit und Ueber Racht
Jn letzterem überraſchte auherdem der voll Sicherheit a
e

um merung meine Minmliche Aufforderung vergrößerten dann das Anſeben der

Klinghammerſchen Atemführung ſeiner Ausſprache undſeiner s männlich edlen Auſfanung ie paart mit
merkwürdig Seine Weſen der Stimme Zwei e von
S wahr gie Sonne ſcheint dliches LiedSchwalbenduett aus der Oper Mignon von Thomas bra

i ſehr erfreuliche Gaben des r rmöge Klinghammer ſeine Bruſtſtimme in der Höhe leichter zu
entſalten ſuchen Kapellmeiſter Hermann Büchel begleitete

Tun endete unt Blumen u Vaſeunter
Zugaben Auf Wirderſehen Dr

Die einzelnen volitiſchen Perteigruvven der Studenten

u e Be ler n u Zu

J

Is
p

z

r nach dem Mozartjagal einderufen Der Senar verUniverſität r verweigert die Verſammlung in einer
Auditorium der Univerſität ſtattfinden zu laſſen Jm Payer
der Deutſchnationalen ſprach Stud Bohne Stud rer r
zeigte den Standpunkt der Deutſchen Volkspartei zur Sochſchu
reform Kand med Benhold machte längere Ausführungen im
Ramen der Deutſchdemokratiſchen Studentengruppe und endlich
Stud Schiller für die Sozialiſten Der Verſammlunssleiter
hatte erſucht während der Referate alle r zu unter
laſſen So verlief denn auch die Verſammlung ruhig und ſach
lich Am Schluß fand eine längere Diskuſſion ſtatt Von den
Dozenten ſprach Herr Geheimrat Anton und Herr Profeſſor
Menser Sie erkannten berechtigte Forderungen an warnten
aber auch vor übereilten Neueru Am Schluß fand ein An
trag des Stud jur Viktor faſt einſtimmige Annahme der den
Senat bittet bei künſtigen Verſammlungen die Räume der Uni
verſität zur Verfügung zu ſtellen

Der Bund ſchreibt uns Jn der am 17 Juni d
Verſammlung der Kleinpächter der Aecker am Roſengarten 1 2
und 3 ſind folgende Herren als Vorſtandsmitglieder gewählt
worden Fr Schulze BVandemer K Schönheit J ZitzmannH Schachtel M Sheibal Für das Bewachen und das Betreten
der Bundesäcker ſind folgende W r ſgtgeſest die ſtreng
ſtens zu befolgen ſind J Das Betreten der Aecker iſt nur wäh
rend des Tages und zwar in den Monaten JuliOktober zwiſchen
6 Uhr früh und 8 Uhr abends geſtattet 2 Ohne Ausweis iſt
das Betreten der Aecker verboten Kinder dürfen nur in Be
leitung von Erwachſenen ſein 3 Auf Fern ſind den
ächtern und den aufſſichtsführenden Vorſtandsmitgliedern

welche ſich als berechtigt ausweiſen können die Ausweiskarten
vorzuzeigen 4 Zur Erleichterung der Bewachung liegt es ime Intereſſe aller Pächter ihre Parzellen umgehend durch
Tafeln mit Nummern und Namen kenntlich zu machen 5 Das
Befahren ſämtlicher Ackerfurchen mit Handwagen und Kinder
wagen iſt ſolange die Aecker beſtellt verboten 6 Jeder Pächter
iſt verpflichtet ſeine Parzellen von Unkraut zu reinigen und den
Unrat cm einem beſtimmten Platz zu ſchaffen der dazu ange
wieſen iſt

Die Kriegsgefangenenfürſorge der Roten Kreuzvereinigungen
für den Stadtkreis Halle und den Saalkreis und die Bundes
leztung für den Regierungsbezirk Merſeburg des Volksbundes
zum Schutze der deutſchen Kriegs und Zivilgefangenen ſind dieſen
Freitag und Sonnabend geſchloſſen weil ihr Leiter Herr Tittel
an Beſprechungen in Berlin wegen der Kriegsgefangenenlöhnung
teilnehmen muß

Eine Sektionsverſammlung der Magdeburgiſchen Baugewerks
Berufsgenoſſenſchaft Sektion II Halle fand am Montag nach
mittag im Ratskeller ſtatt Die Verſammlung wurde von Herrn
Mauermeiſter Henſel geleitet Nach der Verleſung der Nieder
ſchrift über die Sektionsverſammlung 1918 folgten der Verwal

abgehaltenen

tungsbericht für 1918 und der Bericht über die Prüfung der ver
floſſenen Jahresrechnung ſowie die Entlaſtung des Vorſtandes
Hierauf wurde der Voranſchlag zu den Ausgaben für das kom
mende Jahr r Als Rechnungsprüfer wurde Herr Stein
ſetzmeiſter Arlt neu gewählt Zum Schluß der Verſammlung wurde
Halle als Tagungsort zur Abhaltung der nächſtjährigen Ver
ſammlung beſtimmt

Jm Unterſuchungsamt für anſteckende Krankheiten wurden
im Monat Mai 1919 insgeſamt 1594 Unterſuchun ausgeführt und zwar wegen Tuberkuloſe 392 Typhus 85 Haratvvhu

13 Rhr 14 Diphtherie 368 Gonorrhoe 34 Syphilis 564 ſonſtige
Krankheiten 124mal

Profeſſorengehälter Die neue Deutſche Akademi eitchrift Welleg von K F Koehler in Leipzig es
olgende zeitgenäße Betrachtung über Profeſſorengehälter An

J ochſchule Hannover iſt eine außerordentliche
re ur r Bauingenieur Wiſſenſchaften gegründet und beſetzt
worden
Mark und Honoraranteile die ſich auf einige hundert Mark belaufen mögen Ferner iſt gleichfalls an der Techniſchen Hoch
ſchule Hannover eine ar t roten für Wirtſchafts

ographie in Ausſicht genommen Dieſe ſoll mit 3500 M nebſt
re onoraranteilen dotiert werden Jn der Wochen

W des A

neuberufene erhält ein Gehalt von 3000

kommen von 4200 M zuzügl Teuerungszulagen ausgeſchrieben Der
Aſſiſtent bekommt alſo bedeutend mehr als der außerordentliche
Profeſſor Der ungelernte Waſſerbauarbeiter en im Bezirk
der r enBaudtrektion Hannover 15 M T erqualifizierte Regierungsbaumeiſter hätte alſo faſt mehr Recht
neidiſch auf ſeinen ungelernten Arbeiter aufzublicken als hoch
mütig auf den Profeſſor hinunterzuſehen Das Jahreseinkommen
eines Straßenbahnſchaffners beträgt 6000 eines BerlinerMüllkutſchers 9300 eines Kellners 12 000 M Daß man es
wagt einem Profeſſor ein R von 3000 und 3500 M anzu
bieten bedeutet eine eeee V
miſcher Leiſtung daß ſogar die Kreiſe der Nichtakademiker ſich
dagegen empören ſollten Es iſt allerhöchſte Jeit daß die Untereerelnge eine Beſoldungsvorlage für Profeſſoren ein

br ugen die berechtigten rig Genüge leiſtet Zum min
deſten kann das Gehalt eines Berliner Straßenbahnſchaffners
als Norm für das Grundgehalt eines außerordentlichen
angeſehen werden

Stadttheater Heute Mittwoch wird die Oper Martha
wiederholt Donnerstag Siegfried mit Kammerſänger Oskar
Bolz in der Titelpartie Es ſei beſonders darauf hingewieſen
daß dieſe Vorſtellung bereits um 7 Uhr beginnt Freitag
Kümmelblättchen Sonnabend Die Roſe von Stambul Sonn

tag nachm Volksvorſtellung Sappho Sonntag abend Sieg
ſried Jn en o T tagte dieſe Woche der Tarif
ausſchuß der Genoſſenſchaft Deutſcher Bühnenangehöriger Eine
Einladung an itzungen teilzunehmen iſt Herr Direktor
Sachſe in Berückſichtigung der Wichtigkeit der zu treffenden Be
ſchlüſſe nachgekommen

Bad Wittekind Auf das heute abend 754 Uhr anläßlich
der 73 Wiederkehr dee Brungenfeſtes ſtattſindende Doppel
Konzert der Kapelle des Füſilier Regiments Nr 36 und des
SeifertOrcheſters ſei nochmals empfehlend hingewieſen Siehe
Anzeige

oolagiſcher
und abends 714 Uhr Konzerte der Kapelle des Füſilier

Reg ments Nr 36 unter eitunt es Kapellmeiſters Otto Haupt
ſtatt Beide Vortra i en e ausgewählte Werke erſter
Tonmeiſter Der Beſuch dieſer Konzerte wird allen Muſikfreun

wärmſtens empfohlen Wittekind Abonnenten haben zum
Abendkonzert freien Zutritt Die Eintrittspreiſe ſind aus der
Anzeige zu erſehen

Ein Konzert des Chores des Lyzeums und Oberlyzeums ber
r Stiftungen fand unter Leitung von argarete

teinecke am Dienstag nachmittag im Fhee ſtatt Zur Vor
führung gelangte er Roſe Pilgerfahrt Märchexrrnach u a von Moritz Horn e von Robert

rofeſſors

Schumann für Frauenchor Sopran und Altſolo mit verbinden
dem Text und Rlavierbegleitung Eine Roſe hat den Wunſch

r und Menſchenleid zu tragen da will lieben uniebt werden r Wünſchen P in Erfüllung Sie wird
n ein bl ä verwandelt und findet Aufnahme bei

Müllersleuten oeben ihre Tochter durch den Tod ver
haben Ein junger rſterſohn nimmt ſie zur Frau Uebers
gibt ſte einem das Leben Damit iſt ihre Pilgert beendet Sie nimmt Abſchied von ihren Lieben und e

in den Ratur Hoch über dem ſeichten Gereimſe
Dichtung ſteht die Muſik Schumanns die allerdings deshalb

n t ltung kommen konnte weil die Partien vesnne geſprochen werden mußten und an
lle des das Klavier trat Aber auch in dieſer ver

einfachten enthullen ſich die Schönheiten der Se h e Zehee n e d Vege
Die eingeübten e wurden unter der vonSuet großem Geſchick zeugenden Leitung Mar

voller Wahrung desgarete Steiünecke s ausdrucksvoll mit

itektenvereines zu Berlin wird die Stell er
iſtenten der WaſſerbauProfeſſur in Hannover mit einem Ein

ißachtung ja Verhöhnung akade

Garten Morgen Donnertag finden nachmittags

d

e e



lStimmu und klarer Ausſprache vorgetragen
Soliſtinnen ſchienen ſich nicht recht herauszutrauen ſie ſchienen
äch des Wabrloruge zu erinnern Ein kluger Mann b n
ves die Kronen läkt zu Haus Dieſe iſe ſollte
man im Konzertſaal nicht befolgen da muß es heißen Heraus
mit dem U Run wir freuen uns aufs nächſtemal
da werden die an ſich nicht üblen Stimmen mit ihrem metallenen
Glanz und Klang frei ren Die Begleitung am Flügelledigte JI en mit gutem Können und Gelingen Dieden Saat A mee h n dankte durch Beifall und h

gaben aDer Halliſche Schachklub veranſtaltet nächſten Freitag den
4 Juli abends 7 Uhr im Saal des Reichshof eine Simukan
vorſtellung Zu dieſem bei dem zwei oderdrei Klubmitglieder gegen beliebig viele Gegner kämpfen werdenſind Gäſte widtommen Vorhergehen werden einige Ausführungen

zur Geſchichte des Schachſpiels
Der Stenographenverein StolzeSchrey gegr 1858 bält ſeine

Monatsverſammlung am Mittwoch den H li abends 8 Uhr
im Vereinslokal Auguſtinerbräu ab Ebenda Sonntag den
6 Juli ein Kränzchen Siehe Anzeige ſie Dan m 9

Franzö Sprachverein Der 1903 für en u errengegründete re be Sprachverein hielt kürzlich ſeine General

verſammlung im Hotel Kaiſer Wilhelm Bernburger Str 12
ab Neuanmeldungen werden dort ſchriftlich entgegengenommen

Verband Halle Thüringen der Deutſchen Reichsfechtſchule Am
Sonntag den 22 Juni fand in Hannover im großen Sitzungs
ſaale des Provinzial Ständehauſes die 38 ordentliche Haupt
verſammlung der Deutſchen Reichsfechtſchule ſtatt Jn der Haupt
ſache wurde über neue Wege beraten um noch in größerem Maße
als bisher Waiſennot lindern zu können Jn Anerkennung der
großen erfolgreichen Bemühungen des Verbandes HalleThüringen
auf dem Gebiete der Waiſenfürſorge wurde ſein rühriger Vor
ſitzender Magiſtratsbureauaſſiſtent Hermann Ebel in Halle Fichte
ſtraße 5 in den Beirat der Oberfechtſchule gewählt

Der Streik der halliſchen Enſemblemuſiker iſt unter wie
wir hören für ſie günſtigen Umſtänden ſoeben beigelegt worden
Es gibt alſo in den Kinos Cafés uſw nun wieder Muſik

Eine kirchenmuſikaliſche Abteilung an der Univerſität Halle
Am Theologiſchen Seminar der Univerſität Halle iſt mit dieſem
Semeſter eine kirchenmuſikaliſche Abteilung begründet worden
mit deren Leitung Pfarrer Karl Balthaſar Ammendorf be
traut wurde Die Errichtung dieſes Lehramtes das dritte
dieſer Art an deutſchen Univerſitäten iſt durch die Jubel
ſtiftung des Reformationsgedenkjahres durch die Sächſiſche Pro
vinsialſynode zur Einführung der Theologieſtudierenden in die
Muſica ſacra ermöglicht worden

Geſchäftstüchtige Kaufleute machen ſich den jetzt ſehr fühl
baren Mangel an Reisſtärke die zum Plätten der Herrenwäſche
gebraucht wird und mit 35 40 Mark das Pfund bezahlt wird
dadurch zunutze daß ſie garantiert reine Stärke mit 14 16 Mk
offerieren und bei dem ſcheinbar billigen Preiſe viel Abnehmer
finden Letztere ſind aber gewöhnlich ſehr enttäuſcht denn ſie er
halten an Stelle der erwarteten isſtärke nur Kartoffelſtärke

oder ffelmebl das im Frieden 30 35 Pf koſtete und nur
ein minderwertiger Erſatz der Reisſtärke iſt Damit man nicht
ſo leicht hinter ihre Schliche kommt preiſen ſie ihre Waren nur
in auswärtigen Zeitungen und namentlich in anderen Provinzen
an Hausfrauen und Plätterinnen ſeien deshalb ſolchen Ange
boten gegenüber vorſichtig
Jn einer Badeſtube in der Königſtraße fand ein gering

fügiger Brand ſtatt der durch Hausbewohner im Keime erſtickt
wurde Die herbeigerufen Feuerwehr trat nicht in Tätigkeit

Cognakdiebſtahl Geſtern vormittag wurde in der Götheſir
von einem Wagen während der Abweſenheit des Kutſchers eine
Kiſte mit Cognak im Werte von 600 M geſtohlen Die Täter
ſind unerkannt entkommen

Sei einem Hehler ſind nachſtehende Sachen die ſicher aus
Hiebſtählen berrühren vorgefunden und beſchlagnahmt worden
Ein Trauring geſt 333 mit den Zeichen L W 27 7 13 ein
vergoldeter Trauring aus Charniergold in ſogenannter Kugel
form ein Paar neue rotbraune wildlederne Handſchuhe für große
Hände mit braunen Drucktnöpfen die rotbraune Farbe iſt zum
Teil ſtark verblaßt eine unechte feingliedrige gelbe Damen
uhrkette mit verſchlungenem Schieber und einem kleinen roten
Stein beſetzt eine Herrennickeluhr mit weißem Zifferblatt und
rrabiſchen Zahlen Nr 198 874 ein Bierszipfel aus ſchwarzgelb
zrünem Bande mit Meſſingbeſchlag und 2 Anhängern darunter
ein runder mit dem Bildnis des früheren Kaiſers Wilhelm II
und ein viereckiger mit aufgelöteter ſchwarzgelber Flagge außer
dem ein Paar neue hellgraue Herrenſtrümpfe für große Füße
Die Eigentümer werden gebeten ſich die Sachen bei der Kriminal
polizei Zimmer 71 oder 73 anzuſehen und gegebenenfalls dort
in Empfang zu nehmen

Großer Zisurrendiebſtahl bis 500 Mark BVelohnung Jn
der Nacht zum Sonntag iſt in eine Zigarrenfabrik in der Bugen
hagenſtraße eingebrochen worden Die Diebe haben etwa 12 000
Zigarren dunkele Vorſtenlanddecken von 12125 Ztm Länge
die in Kiſten zu je 50 Stück verpackt ſind erbeutet Etwa die
Hälfte der Kiſten trägt auf dem Deckel die eingebrannte Be
zeichnung Germanen die andere Hälfte Trude Zur Fort
ſchaffung der Zigarren ſind 2 große Packkiſten mitgeſtohlen worden
Die Zigarren ſind noch ganz friſch und aus der Ppreſſe geſtohlen
Deshalb ſind die Boden der Kiſten noch nicht aufgenagelt ge

weſen Lestteres erfolgt ordnungsgemäß erſt nach Beendigung

der Preſſung Deshalb fehlen den Kiſten auch noch die Pavpier
Eckenſtreifen um den Boden herum und die bunten Kopfetiketten
und e Beim Anbieten oder Verkauf der Zigarren muß
dieſes unbedingt auffallen Für Wiedererlangung der Zigarren
und Ermittelung der Täter hat Geſchädigter bis 500 Mark Be
lohnung ausgeſetzt Unter Hinweis hierauf ergeht an alle die
jenigen die irgendwelche Angaben zur machen
können das dringende Erſuchen ſich recht bald bei der Kriminal
polizei Dreyhauptſtr 4 Zimmer 38 zu melden dort liegen auch

Probekiſten zur Anſicht v Geſte 4 undl Taſchenräuber Geſtern vormittaguhr Würde re z auf dem Nordfriedhofe von zwei Burſchen
etwa 13 bis 14 Jahre alt ihrer Handtaſche mit 55 ſilbernen
r und ſonſtigen Gegenſtänden Jnhalt beraubt

ie Burſchen ſind ebenfalls unerkannt entkommen

Hilflos Jm Ratswerder wurde ein ailfloſen Zuſtande angetroffen Er mußte im ſtädti
enwagen der Klinik zugeführt werden

in krankem
ſchen Kran

Städtiſcher Verkauf von Roßfleiſch und Roßwurſtkonferven
in der Talamtſchule am Donnerstag den 3 Juli Zugelaſſen
zum Einkauf werden die Jnhaber der Nummern der Lebens
mittelſcheine 67 001 70 000 vorm von 12 Uhr und die Jn
haber der Nummern 709 001 74 000 nachm von 6 Uhr Gegen
Vorlage des Lebensmittelſcheines kann an Haushalte mit einer
Perſon eine Kg Doſe zum Preiſe von 5,50 Mk mit zwei bis
vier Perſonen eine 1Kg Doſe zum Preiſe von 11 Mk mit fünf
bis acht Perſonen eine Kg Doſe zum Preiſe von 22 Mk für
weitere vier Perſonen eines Haushaltes noch eine 1Kg Doſe
zum Preiſe von 11 Mk abgegeben werden Die Roßfleiſch und
Roßwurſtkonſerven ſind auf dem ſtädtiſchen Schlacht und Vieh
hof und unter ſtädtiſcher Aufſicht hergeſtellt worden Abgeszähltes
Geld iſt bereit zu halten Hiermit iſt die diesmalige Verteilung
erledigt und findet keine Nachlieferung ſtatt

Der Verkauf von Seefiſchen findet am Donnerstag früh in
den einſchlägigen bekannten Geſchäften markenfrei ſtatt Jm
übrigen verbleibt es bei unſerer Bekanntmachung vom 18 6 19

Städtiſcher Verkauf von Heringen in der Talamtſchule am
Donnerstag den 3 Juli Zugelaſſen zum Einkauf werden die
Jnhaber der Lebensmittelſcheine mit den Nummern 42 600 bis
zurück 37 001 vorm von 8 12 Uhr und die Jnhaber der Nummern
37 000 bis zurück 31 080 nach von 6 Uhr Für jede Perſon
eines Haushaltes kann 1 Hering zum Preiſe von 70 Pf ab
gegeben werden Papier oder Taſchen ſind mitzubringen Der
Lebensmittelſchein iſt vorzulegen Abgezähltes Geld iſt bereit zu
halten

Diejenigen Jnhaber von Kleinhandelsgeſchäften welche
Kundenliſten eingereicht haben werden hierdurch aufgefordert
bei den von ihnen gewählten Großfirmen den in dieſer Woche
zum Verkauf gelangenden Reis am Donnerstag den und
Freitag den 4 Juli abzuholen Bekanntmachung über Regelung
des Verkaufs erfolgt ſpäter

Vermiſchtes
Folgenſchwere Erdbebenkataſtrophe

Die Erdbebenkataſtrophe in der Provinz Toseana
hat nach neueſten Meldungen ſchwere Opfer gefordert
Viele Dörfer ſind ſchrecklich verwüſtet zum Teil voll
ſtändig zerſtört Die Geſamtzahl der Toten wird auf
250 angegeben Der Telegraphen und Telephon
verkehr iſt völlig unterbrochen Es ſind 30 neue leichtere
Erdſtöße gefolgt

Falſche Offiziere als Einbrecher Räuber in Offigzziersuniform
verübten einen Anſchlag auf die Baronin von Rückert in der
Katharinenſtraße 5 zu Wilmersdorf Die Baronin lag gegen
10 Uhr im Bett als es klingelte Da ſie allein war öffnete ſie
Einlaß begehrten zwei Männer in Offiziersuniform dazu noch
einer in der Uniform eines Feldwebels und ein vierter in bür
gerlicher Kleidung Einer der Offiziere erklärte ſie ſeien be
auftragt die Wohnung zu durchſuchen weil die Baronin im Ver
dacht ſtehe Schiebungen mit Lebensmitteln zu machen Einer
der Offiziere ſetzte der Dame die Piſtole auf die Bruſt zwang ſie
ſo zum Schweigen und ließ die anderen die Durchſuchung vor
nehmen Die Bande die die Fernſprechleitung durchſchnitt be
ſchlagnahmte für über 10 000 Mark Schmuckſachen und entfernie
ſich mit der Beute in einem Kraftwagen

Ein unheimliches Paket wurde auf dem Poſtamt in der
r Straße in Berlin aufgegeben Als man es
als unbeſtellbar öffnete um den Abſender zu ermitteln fand
mem in dem Packpapier die Leiche eines neugeborenen Kin
des Eine zweite Kindesleiche wurde in dem Hauſe See
ſtraße 125 gefunden eine dritte am Reichstagsufer aus der
Spree gelandet

Grobe Fälſchung Eine Sammlung für die Flucht des

ſehrigen Kaiſer e
St ſäen m 2 Juli aus Holland e ſolle Unter
S der Aufruf am Kopf en vom Ausſchuß der Offiziere des Freikorps leswigHolſtein und be
glaubigt iſt er mit dem Namen v Lüttwitz ie man hierzu
an zuſtändiger Stlle hört handelt es ſich um eine grobe Fälun und einen Seirug zum derer die ſich zu Beiträgen
bereit finden

Ein ſchweres Schiffsunglück hat ſich an der Jnſel Fehmarn
ereignet Der Konſervenfabrikant f aus Lübeck kaufte
kürzlich eine Motorjacht zum Preiſe von 40 000 Mark und trat
begleitet von drei anderen Herren darunter ſein Schwager am
Mittwoch früh eine angebliche Luſttour in See an Tatſächlich
war das Ziel der Reiſe aber Kopenhagen Wie man annimmt
wollte M wohl allerlei Waren von dort heimlich heranholen
Auf der Rücktour geriet die Motorjacht bei Fehmarn in eine
ſchwere Gewitterbö Auf die Notſignale eilte ein Fiſcher herbei
der verſuchte die tiefliegende Motorjacht ins Schlepptau zu neh
men Die Jacht ſank aber und nahm Mitzlaff und zwei ſeiner
Mitfahrer mit in die Tiefe während der vierte ein Lehrer
Strintz aus Lübeck mit Mühe gerettet werden konnte

Eine wertvolle Geige iſt einem Berliner Künſtler von einer
Schwindlerin abgeſchwindelt worden Es handelt ſich um eine
Geige die nach Jnſchrift im Jnnern von Antonius Amati zu
Kremona im Jahre 1600 gebaut wurde Sie iſt 80 000 Mark
wert Der Wirbelkaſten iſt blumenartig ausgeſchnitzt oder mit
einer Laubſäge ausgeſägt An Stelle der Schnecke hat ſie einen
geſchnitzten achenkopf mit beſonders gegrbeiteter Zunge und
eingelſtehenden Zähnen Die Schwindlerin die ſich Jngeberg
Reinhardt nannte iſt eine 20 Jahre alte aus London gebürtige
Phyllis Bloedt Sie hat auch bereits andere Schwindeleien ver
übt iſt gebildet tritt ſehr gewandt auf prahlt viel mit Bekannt
halte in namhaften Künſtlerkreiſen und erzählt daß ſie Film

uſpielerin werden wolle
Eine wahre Räubergeſchichte beſchäftigte die Berliner

Kriminalpolizei Bei der 57 Jahre alten Witwe Plaſch in
der Weberſtraße 4 in Berin fragten zwei junge Männer
wie ſpäter feſtgeſtellt wurde die 23 und 20 Jahre alten
Brüder Joſef und Friedrich Bbdicker aus der Gubenerſtraße
nach einem möulierten e Die Beſucher brachten das
Geſpräch hierbei auf Lebensmittel und wollten Beſcheid
eben wann und wo Frau Plaſch Zucker abholen könne

d darauf traf ſie die beiden auf der Straße wieder und
erhielt die iſung um 4 Uhr nachmittags nach dem vierten
Stock des Hauſes Koppenſtraße 54 zu kommen Sie ging dort
mit einem der Burſchen durch ein Zimmer in dem ein Mann
der Wohnungsinhaber auf dem Sofa ſchlief nach einem
Hinterzimmer Hier empfing ſie der andere Bödicker Kaum
hatte die Frau den Raum betreten da fielen beide über ſie
her warfen ſie zu Boden betäubten ſie mit einem Lappen
der mit Cloroform getränkt war feſſelten ſie an Händen und
Füßen Zwei Stunden wer erwachte der Mann auf dem
Sofa und z die Betäubte im Hinterzimmer liegen worauf
er zur Polizei eilte Sie berichtete was geſchehen war und
als ſie dann nach Hauſe kam fand ſie die Behältniſſe und
das Bett durchwühlt und ihre Lebensmittel geraubt

zu melden weiß surgeit graue n 7
dringlich acht da der für den ehemal
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Scaba Flow
Aeber die mächtigen Orkney
Stürzen Stürme hin
Aber wucht ger und wilder
Donnert es im Gerinn

nzer um Panzger hebe ſich
us der Tiefe ſchwer

h erirunkene Flotte
Segelt durchs Rordermeer

Segelt vom Sund zur Südſee
Jmmer immerfort
Keine Flagge am Maſte

Keinen Mann an Bord

Doch wenn aus der Fremde
Sie zur Heimat dreht
Iſt ſie von flatternden Flaggen

öhlich überweht

Und an ihren Reelings
Halten Helden Wacht,
Die von den Falklandsinfeln
Die von der Skagerrakſchlacht

Nacht für Nacht die tote
Flotte ins Dunkle ſtöst
Bis ſie der Lichttag der Zukunft
Ablöſt und erlöſt

Kaiſers aus Holland wird wie der Berliner Börſen Kurier Caliban im Tag

Mitteldeutsche Ppivat Bankc A G
e Amllichr Hrkauntnachungen

Bekanntmachung
Durch Beſchluß der ſtädtiſchen Körperſchaften iſt mit Zu

timmung der Polizeiverwaltung in Abänderung der früheren
ung die Baufluchtlinie für den Johannisplatz anderweit

eſtgeſetzt worden Da dieſe Fluchtlinienänderung auf Antrag
bezw mit Zuſtimmung des beteiligten Grundſtückseigentümers
erfolgt haben wir den Plan förmlich feſtgeſtellt Er kann im
Tiefbauamt Rathaus Wagegebäude Zimmer 23 eingeſehen
werden

Halle den 26 Juni 1919 Der Magiſtrat
Bekanntmachung

Die Caramel und Farbmalzfabrik beabſichtigt das Anſchluß
gleis an die Hafenbahn e zu laſſen

Der Plan liegt vom Freitag den bis Donnerstag den
17 Juli 1919 während der Dienſtſtunden von 8 Uhr vorm bis
3 Uhr nachm im Polizeiverwaltungsgebäude Dreyhauptſtr 4
Zimmer 97 zu jedermanns Einſicht aus

Während dieſer Zeit kann jeder Beteiligte im Umfange ſeinesIntereſſes Einwendungen gegen den Plan entweder We der
Polizeiverwaltung ſchriftlich oder bei der genannten Dienſtſtelle
zu Protokoll erheben

Halle den 30 Juni 1919 Die Polizeiverwaltung

Bekanntmachung
Es wird darauf dingewieſen daß nach F 13 Ziffer 4 ver

Polizeiverordnung vom Juni 1907 über das Droſchkenfuhr
eſen in Halle die Benutzung der Droſchken zur Beförderund von Perſonen an c anſtedenden Krahtben den

e

leiden verboten iſt
Salle den 23 April 1919 Die Polizeiverwaltung

l

Außerkrafttretens

PolizeiVerodnnug
Auf Grund der S 143 144 des Geſetzes über die allgemeine

Landesverwaltung vom 30 Juli 1883 G S S 195 der Ss 5
6 15 des Geſetzes über die Polizeiverwaltung vom 11 März 1850
G S S 256 und der S8 37 76 der ReichsGewerbeOrdnung

wird mit Zuſtimmung des Magiſtrats folgendes verordnet
S 1

Der S 22 Abſatz 1 und 2 der Polizeiverordnung betreffend das
Droſchkenfuhrweſen vom 25 Juni 1907 wird wie folgt abgeändert

1 Fahrpreis An Foahrgeld iſt zu entrichten

Der MindeſipreisBei Beförderung von 210 M ferner je 30 Pf

fiſals Poststt 12 ternspr 382 1399 1692 Ausführung aller danß

Deposftenkasso Roilstrasss 133 keraspr 6183 wässlgen Sesehafie

T 2Bekanntmachung
Der Fabrikbeſitzer Willy Kamprath in Büſchdorf beabſichtigt

ſeine am hieſtgen Bahnhofe gelegene Fabrik mit einem Anſchluß
gleis zu verſehen das ſich an das Bahngleis neben der Haupt
werkſtatt anſchließen ſoll

er Plan liegt vom Donnerstas den bis Mittwoch den
16 Juli 1919 während der Dienſtſtunden von 8 Uhr vorm bis
3 Uhr nachm im Polizeiverwaltungsgebäude Dreyhauptſtr 4
Zimmer 97 zu jedermanns Einſicht aus
Während dieſer Zeit kann jeder Beteiligte im Umfange
ſeines Intereſſes Einwendungen gegen den Plan entweder bei
der Polizeiverwaltung ſchriftlich over bei der genannten Dienſt
ſtelle zu Protokoll erheben

Salle den 1 Juli 1919 Die Polizeiverwaltung

Von 1 bis 2 Perſonen I Taxe Ainnerhalb des Siadibezirks für weitere jearm Tage 300 m Wegeſtreche 400 m Wegeſtrecke

Von 3 bis 4 Perſonen II T Binnerhalb des weitere jeam Tage 600 m Wegeſtrecke so Wegeſtrecke

Von 1 bis 2 Perſonen e

e erks amb nachts age 400 mm Wegeſtreche 200 m Wegefſtrecke

s 2

Dieſe Verordnung tritt mit dem Tage ihrer Bekanntmin Kraft Die Polizeiverordnung beſtem ren

6s 3

Die den gleichen Gegenſtand behandelnde Polizeiverordnung
vom 26 Mätz 1918 wird hiermit aufgehoben

Halle den 6 Juni 18919 Die Polizeiverwaltung Rive

Bekanntmachung
Die Räude unter den Pferden des Herrn Max Huth hierRöpziger Straße 100 iſt erloſchen Die aneorvifelen Squs

maßnahmen ſind aufgehoben worden

Salle den 30 Juni 1019 Die Polizeiverweltuns
Bekanntmachung

Die Ueberſchüſſe welche in der am 12 Juni 1919 beim ſtudeLeihomte hen ſteigerung der in den Monaten
Januar Februar und März 1918 verſetzten und erneuerten
Pfänder Pfandnummer von 51 821 bis 55 339 und Pfandſcheine
in roten Druch erzielt ſind ſowie die in der Verſteigerung frei
gewordenen Pfänder ſind innerhalb der S hä Präkluſivfriſt

ivom 3 Juli 1919 bis 2bei der Kaſſe der Leihamts 4egen Rndecke der Viandicherne und

gegen Quittung in Empfang du nehmen
Alle in di Zeit nicht abgehobenen Teberſchſſſe und freigewordenen der dem Reſervefonds des Leihamts

bezw der men e e1919

Das Heibemt der Stadt Salle G S

e

Salke den 2 Juli

S
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Statt besonderer Meldung

Gertrud Ritzer
Kurt Rumpf

M T TIch habe mich hler als
fachant r äuerwraptheften

niedergelassenSprechrelt von 12 und 4 v

Prof Dr med Lehnerdt
Halle a S Salzgrafenstr 3

Salzgrafenheaus Fernspr 5170
2

Wratzkeu Steiger rn
Juweles Gold Sllber

Fobrik

G Hauptwann

Kl Vrichstrasse 396

Barfflechte
wie sämtl ander Flechten und Hautkrenkheiten

finden schnellste Heilung durch meine bewährte
radiumhaltige Fflechtensalbe

Aerzilich empfohlen Viele Dankschreiben
Grohbe Tube Mk 50 Versand geg Nachnahme
Medizinisches Versandhans Bremen 602

Postfach 225 A3252 1

lalousien olläden R Rollwände
er u b 1383 1franz Rudolph o ar Sie

Für Kommunalverbände Werke usw
Sohmalz und Speck Mk 23Olivenöl W 25

Keifs Mk b
Kakao Mk 38 per Kilo

auslandsware Abnahme hier am Platze Hier
herkommen erforderlich Anlregen an

Aermann Roth Darmstadt Hartinstr 95

m alle waffenfähigen

Männer Sunre nn
Seit dem Mai 1919 i zur Anwerbung von

Freiwilligen in Halle und Ingegend eiazis und
allein noch berechtigt

laddeſägerunn
I Reichswehrbrigade XVD

das iſt die Icre die beruhen Eun engereHeimat im Beſonderen zu beſchützen

e Zihelſen will daß jeder Bürger und

Wer
treu

in Ruhe ſeiner Arbeit nach

h ierunS Wer er i e daß h äh
richt auch bei uns ſeine Willküt und

nan Schreckensherrj

h und für ſeine Familien ſorgen

chaſft ausdreitet

t Haus und Herd mit uns ſchützene Wer eEiniritt bei einer der unteni n kezeichneien Meldeſtellen
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Deutſche Männer
die Ihr vier Jahre unbezwungen

für Euer Vaterland gekämpft habt

eilt herbei
und beſchützt jetzt die bedrohten Grenzen

Eurer Heimat
Knechtſchaft und Sklaverei droht unſeren Stam
mesbrüdern im Oſten wollt Jhr das ruhig ge
ſchehen laſſen Es gilt die Zukunft unſeres
Vaterlandes und damit die Zukunft jedes ein
zeinen von Euch Eurer Kinder und Kindeskirder

es gili die Ehre Deutſchlands
Meldet Euch zum

Grenzſchutz Oſtzu den bekannten Jhus

Amnahme bei
der Hauptwerbeſtelle O K Norddeburg Baracke E am r Tor
der Werbeee77 O K Nord Halle aharlottenſtraße io
der Werbeſtelle O K
Huſaren Kaſerne und bei allen Bezirks und

Garniſonkommandos
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Offiziere und Sanitätsoffiziere Unſeroffiziere und
Mannſchaften aller Wafſengatiungen beſonders

i M Schützen und l M W aber auch Hand
werker jeder Art

Erforderlich ſind Miliärpapiere mit gutem
Führungseugnis oder polizeiliches Leumunds

N zeugnis Ver MWinderjährigkeit ſchriftliche und
amtliche r Genehmigung der Eltern

ord Torgau
v

oder des

Splwerbeelle v K n



and trieb ſo war es erſtens die und perals aech wie ſie in den Dloe
liniken und ähmichen Jnſtituten ausgeübt wurde zweitens

nleitung zur Ausfül ſelbſt ir
K

die damit verbundene
diger Sarinsen die ſie anderwärts nicht ſo wirkſam er

Von einem in der Forſchung erfahrenen
lernen wie man ſich im Gebiet des noch

Unbekannten zure gab es außerhalb Deutſchlands
Shr wenig Gelegen Dem hält Oſtwald die andere Tat

an deutſchen Hochſchulen vielfach noch
durch Vorleſen ja durch Diktieren unterrichtet wird die fort
geſchrittenſte und rückſtändigſte Form des Unterrichts neben
einander Der perſönliche Arbeitsunterricht iſt das Tdeal
auf das die Entwicklung der Hochſchulen zu richten iſt DieProfeſſoren ſind ſowohl Forſcher wie Lehrer und von den

Studenten verlangt der b Teil nach wi licher
Ausbildung für eine praktiſche Betätigung der andere Aus
bildung zu ſelbſtändiger Entdeckungsfähigkeit Oſtwald prophe
eit danach einen Zerfall der Hochſchule in zwei Anſtalten
er einen wird die Aufgabe geſtellt ſein ihre üler für

jene praktiſche Berufe auszubilden die auf wiſſenſchaftlicher
Grundlage betrieben werden Weder von ihren Lehrern noch
pon ihren Schülern werden ſelbſtändige wiſſenſchaftliche Lei
ſtungen verlangt Die andere Anſtalt wird die Forſ 77
anſtalt ſein Jhre Profeſſoren werden Forſchungsſchüler
zusbilden die ſie als Mitarbeiter verwenden

Sport Nachrichten der SaaleFeitung
Pſerdeſport

Vorausſagen für Grunewald
Donnerstag den 3 Juli

Rennen Optimiſt Delila Pella
Rennen Craiva Oneida

2

2

3 Rennen Malta II Haeckel
4 Rennen Mormone Ordensband
5

6

7

Meiſter perſönlich

Rennen Tradition Kowno II Merlin 0
Rennen Renard Rennen Marmor Traum
Rennen Orchis DasPupperchen

Aus dem Leſerkreiſe
Für die Veröffentlichungen unter dieſer Ueberſchrift übernimmt die

Redaktion keinerlei Berantwortungz für ſie bleibt
auf Grund des H 21 Abſ 2 des Preßgeſetzes in vollem Unfange

n der Einſender verantwortlich

Bei der Aufführung der Walküre im Stadttheater konnte
nan wieder das Kunſtverſtändnis verſchiedener Leute beobachten
Nur von dem Gedanken erfüllt zuerſt ihre Garderobe zu er
halten ſtürmten ſie hinaus Aber nicht wie es ſonſt üblich iſt
bei den letzten Schlußakten ſondern ſchon bei Beginn des Feuer
zaubers Die guten Eindrücke die man während der Aufführung
jammelt werden durch dieſe bodenloſe Rückſichtsloſigkeit zerſtört

Trotz verſchiedener laut werdender Mißbilligung des Publikums
beſaßen ſogar noch einige Damen die Unverfrorenheit ihre Un
gehörigkeit zu entſchuldigen und lange Reden zu halten Jch
glaube nicht daß uns Wagner die Walküre die er im Ver
trauen auf den deutſchen Geiſt entworfen uns geſchenkt hat zur
Abendbrotunterhaltung das ſoll man doch gefälligſt zu Hauſe
erledigen Ebenſo ſoll man ſich vorher erkundigen wann die
Vorſtellung beginnt Denn ſchließlich wollen wir aus unſerem
Muſentemvpel doch keinen Kientopp machen Daß dieſe unlied
ſamen Störungen nicht nur auf das Publikum ſondern vor allen
Dingen auch auf die Ausübenden unvorteilhaft wirken können
ſich dieſe Leute wohl nicht denken Man wird mir erlauben daß
ich ſie Philiſter nenne denn ſie haben für das Große keinen
Sinn Vielleicht haben ſie ſich die Organe verkümmern laſſen
mit denen ſolche Größe gegriffen werden muß

Carl Scharfe ir
Da ſtaunt der Laie und der Fachmann ſtutzt

Es ſoll heute Leute geben die irgend Etwas kauſen nur
um ihr Geld anzulegen Zu denen gehöre ich nun nicht unddoch iſt es mir paſiert daß ich irgend etwas gekauft habe
wämlich am letzten Sornabend Der einzige Troſt iſt aber daß
es vielen meiner Mitbürger oder Mitbürgerinnen ebenſo ge
angen iſt nämlich allen denen die die n en Fleiſchkon
erven gekauft haben Billig waren ſie frei nicht 7 M für

eine Pfunddoſe dafür waren ſie aber mehr als ſchlecht Es
war eben irgend etwas wenn ich auch nicht glaube daß es
Ratten und Mäuſemuskeln waren wie ein Bekannter mir ernſt
haft einreden wollte

Meine Frau iſt mit ihren Büchſen zum Lebensmittelamt
ſogar en und hat zwei Vormittage dafür geopfert Angeblich
ollen die Fleiſcher Anweiſung bekommen haben die Büchſen zurückzunehmen Der meine und der meines Bekannten hatte die

Anweiſung freilich noch nicht aber die kommt vielleicht noch
Die Behörden haben oft lange Leitungen und da dauert es manch
mal etwas lenge bis ſo eine Anordnung an die letzte Stelle
kommt Alſo die Hoffnung habe ich noch W ich die Büchſen los
werde und meine 21 Märker für drei Büchſen wiederbekommeo

Die ganze Sache hat aber auch eine gefährliche Seite Jch
habe auch einen Bekannten der Juriſt iſt und der gern berühmt
werden möchte was ick ihm ja nicht verdenken kann denn heute
werden ganz andere Leute berühmt wie er Der wollte aus
der Sache durchaus einen berühmten Prozeß machen Juriſten
ſind immer auf der Suche nach Prozeſſen enn ich ein bös
artiger Menſch wäre hätte ich mich übereden laſſen Er wollte

aaaeeeecceeeee

Wir bieten an Das Buch des Dentschen Volkes

nämlich die Stadt um dieſer wunderbaren Fleiſch und Wurſt
ſen verklagen und zwar wegen Aufreizung zum AufruhrRecht hätte er wohl 9 bekommen aber h verklage nicht

gern Jemand ſelbſt die Stadt cht
W König Hermannſtr 25

Citerariſches
Der Triuinph der Willenskraft Von Oriſon Swett Mar

den Einzig berechtigte Ueberſetzung aus dem Engliſchen
von Dr Max Chriſtlieb und Cornelia Bruns Das neue
Buch Mardens kommt in dieſer entnervten Zeit wie gerufen
denn der berühmte Verfaſſer verſteht es in einer geradezu
wunderbaren Weiſe die in unſerem Jnneren verborgen lie
genden Kräfte hervorzuholen und zu ſtärken Allen die an
der Laſt des Schickſals tragen ſei dieſes Schatzkäſtlein tiefer
und dabei ſo erfriſchend geſunder Lebensweisheit aufs
wärmſte empfohlen es wird den Lebensbüchern des Ver
lages von J Engelhorns Nachf in Stuttgart viele neue
Freunde zuführen

Für höhere Lehranſtalten Glaube und Brauch der alten
Deutſchen, von Prof Dr Paul Herrmann Deutſche
Heimat und Stammesart, von Prof Dr Oskar Weiſe

Einführung in die deutſche Mythologie, von Prof Dr
Paul Herrmann Sämtlich im Verlage von Otto Salle
in Berlin W 57

Zu beziehen durch die r u xGoethe Buchhandlung e h
Handel Gewerbe und verkehr
Gottfried Linöner A G in HAmmenöorf ebi Halle

Die ordentliche Generalverſammlung fand re Mittag im
Hotel Stadt Hamburg ſtatt und war von 19 Akionären beſucht
die ein Kapital von 997 000 Mark vertraten Der Vorſitende
Herr Bankier Kurt Steckner gab erläuternde Mitteilungen
um Geſchäftsbericht Debattelos wurde die Dividende auf
5 Prozent feſtgeſetzt zahlbar von morgen ab Dem Aufſichtsrat

und der Verwaltung erteilte man Entlaſtung Herr Kurt
Steckner wurde für eine weitere Amtsperiode von 4 a in
den Aufſichtsrat wiedergewählt Weiter hatte ſich die General
verſammlung mit einem Antrag auf Erhöhung des Grundkapitals
zu bat gen der folgendermaßen lautet

Die Gencaalverſammlung wolle beſchließen das Aktien
kapital von 1600 000 M um 800 000 alſo auf 2 400 000 M
zu erhöhen Die Erhöhung geſchieht durch Ausgabe von 800 Stück
auf den Jnhaber lautende Aktien über je 1000 M alſo
men über 800 000 M Der Mindeſtbetrag unter dem die Aus
gabe der neuen Aktien nicht erfolgen darf wird auf 1140 M für
r Aktie feſtgeſetzt Das r Bezugsrecht der bisherigen

ktionäre auf die neuen Aktien wird ausgeſchloſſen Die neuen
Aktien nehmen vom 1 April 1919 ab an der Dividende teil
Der Vorſtand wird ermächtigt mit dem Bankhaufe Rein
hold Steckner in Halle einen Vertrag betreffs r
der neuen Aktien und Angebot derſelben an die Aktionäre abzu
ſchließen Nach dem Verrrage ſollen die neuen Aktien zum Preiſe
von 114 Prozent für jede Aktie einem Konſortium gegen die Ver
pflichtung überlaſſen werden die neuen Aktien den alten Aktio
nären zum Kurſe von 120 Prozent mit einer Friſt von minde
ſtens R Wochen derart zum Bezuge anzubieten daß auf zwei
alte Aktien eine neue Aktie entfällt

Die Verſammlung ſtimmte dem Antrage zu Ein zweiter
Antrag betraf die Aufnahme einer fünfprozentigen An
leihe von einer Million Mark der folgenderma
lautet Die Generalverſammlung wolle beſchließen Der Vor
ſtand wird ermächtigt zur Beſchaffung von Geldmitteln welche
r Tilgung vorhandener Verbindlichkeiten und zur Verſtär
ung von Betriebsmitteln dienen ſollen eine fünfpro

zentige Anleihe von 1009000 Mark rückzahlbar mit 100 Prozent
aufzunehmen

Es wurde noch mitageteilt daß die Anleihe mit 4 Prozent
tilgbar ſein ſolle Sie wird vom Bankhauſe Reinhold Steckner
übernorimen Vorausſetzung für die Beſchlüſſe ſowohl hinficht
lich der Kapitalserhöhung wie der Aufnahme der Anleihe iſt
daß der Miniſter die Genehmigung erteilt um die man ſich be
reits bemüht Die ieuen Mittel ind u a 7 beſtimmt die
Bankſchuld zu verringern Uebar die Geſchäftslage wurde mit
geteilt daß ſie gegenwörtig verhäitnismäßig zufrieden
ſtellend ſei ebenſo ſeien die Aus r für das laufende Jabr
nicht ſo rngünſtig wie bei vielen Geſellſchaften in dieſer unruhe
vollen Zei

Stützung der Kriegsanleihen
Jn den letzten Tagen hat ſich eine merkliche Beſſe

rung des Kurſes der Kriegsanleihen angebahnt Am
Montag war der Kurs bereits auf 76 8 geſtiegen und am
Dienstag hat ſich die Steigerung bis auf 7728 fortgeſetzt

Es iſt anzunehmen daß dieſe Kursbewegung im Zu
ſammenhange ſteht mit der nunmehr wohl bald einſetzenden
großen Stützungsaktion die ja ſchon im Kriege für den Zeik
punkt nach Friedensſchluß angekündigt worden war Nach
halbamtlichen Mitteilungen iſt die Bildung eines ſich über
das ganze Reich erſtreckenden Konſortiums aus
Banken und Bankiers geplant an das auch Spar
kaſſen den Anſchluß finden können und das auf
eine Reihe von Jahren begründet werden ſoll Die Füh
rung des Konſortiums übernimmt die Reichsbank Die Kon
ſortialmitglieder werden nach einem beſtimmten Schlüſſel

J Einzahlungen zu leiſten haben die khnen verzint werben

Die Jnterventionstätigkeit ſoll ſich in erſter Linie auf die
5proz Kriegsanleihen ſowie auf die 4 proz
auslosbaren Schatzanweiſungen der 4 bis
9 Anleihe erſtrecken

Das Zuſtandekommen des Konſortiums darf als ein Be
weis dafür angeſehen werden daß in den deutſchen Finanz
kreiſen das Vertrauen auf eine allmähliche
Wiedergeſundung unſeres ſchwergeprüften Landes
trotz aller gefahrdrohenden Ereigniſſe auch gerade der letzten
Tage noch nicht völlig geſchwunden iſt Unerläßliche Vor
ausſetzung für die Erfüllung aller Hoffnungen auf einen
Wiederaufſtieg Deutſchlands bleibt allerdings nach wie vor
die Wiederaufnahme der produktiven Arbeit

Vom Zuckermarkt

Nh An den deutſchen Rohzuckermärkten kam es während der
Berichtswoche zu einigen neuen Verfügungen von Austauſchwaredurch die Rei Zucerſtelle Jetzt iſt es endlich möglich geweſen

den im beſetzten Gebiet Raffinerien einige Poſten Rohb
zucker zur Verarbeitung ellen Es handelte ſich um auf dem
Waſſerwege herangeführte die ein beſtimmter
Teil von Raffinaden wieder ſoll Der größte Teil

eitgeſtellten Rohzuckermengen hatder zu dem gedachten Zwecke eindeſſen noch nicht feiner immung zugeführt werden können
des Friedenspertrages baldigſtwas wohl jetzt nach Unterzeichnu aldimöglich ſein wird wenn n w neue ungünſtige

Bedingungen geſtellt werden
bemerkenswert iſt die Verwendung die der Rohzucker

innerhalb des deutſchen Zollgebiets während der erſten acht Monate
des laufenden Betriebsjahres erfahren hat Es wurden rund
195 000 Zentner Rohzucker zum Steuerſatze von 7 Mk auf den
Zentner in den freien Jnlandverkehr ge gegen nur 70 000 Zir
in den entſprechenden acht Monaten vorangegangenen Be
triebsjahres Der Rohzucker iſt als Erſatz für jeweils fehlende
Raffinade an die Verbraucher zur Verteilung gelangt Anderer
ſeits fällt der ſtarke Rückgang der Zuteilung von Rohzucker ZurErzeugung von Branntwein auf der zum Stenerſade von 1 Mt

auf den Zentner in den freien Verkehr geſetzt worden iſt Während
in den erſten acht Monaten des vorangegangenen Betriebsjahres
mehr als 238 000 Zentner dem angeführten Zwecke dienſtbar ge
macht worden waren gelangten diesmal knapp 35 000 Zentner
Rohzucker in die Branntweinbrennereien Dieſer Rückgang iſt
allein auf das Aufhören des Krieges zurückzuführen da der mitZucker erzeugte Branntwein faſt lediglich für die Fronttruppen
zur Verwendung kam

Am Raffinademarkte konnten größere Abſchlüſſe nicht ſtatt
finden da die Raffinerien über umfangreiche Vorräte nicht ver
jügen Zudem kamen ſeitens der kommunalen Verwaltungen nur
noch kleine Aufträge heraus weil die bis Ende Juni erfolgte
letzte Freigabe zum allergrößten Teil bereits abgerufen war
Für die nächſte Zeit wird mit dem Herauskommen weiterer Frei
gaben gerechnet die ſich auf die beiden letzten Betriebsmonate
erſtrecken dürften vielleicht auch noch darüber hinaus Die Zucker
verarbeitenden Gewerbe zeigten nach wie vor lebhafteſte Nach
frage Die Ablieferungen waren wieder reichlich

Die Entwicklung der Zuckerrüben hat ſich während der Be
richtswoche ſehr ungleichmäßig vollzogen Ein Teil der ein
laufenden Rübenſtandsberichte meldet unter dem Einfluß vor
Riederſchlägen günſtigen Fortgang während ein anderer Teil Ver
ſtärkung der Klagen wegen anhaltender Trockenheit und damit
Zurückbleiben des Wachstums der z meldet Tatſache
iſt jedenfalls daß noch überall die Notwendigkeit durchdringender
Anfeuchtung der Rübenfelder mehr oder weniger ſtark beſteht
Jn nächſter Zeit werden die Rübenunterſuchungen beginnen Man
iſt auf die Ergebniſſe natürlich ſehr geſpannt macht ſich aber
keineswegs beſondere Hoffnungen

niſchWeſtfäli Kohlenſfyndikai A 5 lifindet en e eeeeene ſtatt in der die
erörtert werden ſoll ob aus der letzten r öhung eineZuweiſung an dem Ausgleichsfonds Wionen ſo

Thermometer Celſius 13 3Rel Feuchtigkeit D 69Wind e J 5 0 17 SW 1Maximum der Temperatur
Minimum in der Nacht vom 1
RNiederſchläge am 2 Juli 7 Uhr

Offizieller Wetterbericht der Saale Zeitung
3 Juli

Wolkig mäßig warm zeitweiſe Regen

nawaaaneeeeeeeeereror nennenVerantwortlich für den politiſchen Teil Caxl Helms für den
örtlichen Teil für Provingialnachrichten Eugen
Brinkmann für Sport und Briefkaten HeinrichMieſchnerz Feu lleton Unterhaltungsblatt Vermiſchtes ufw
Dr ar l Saer für den Angzeigenteil Otto iele r

Druck und Verlag von Otto Hendel

eine Tube ChloSie nicht

für Reise und Landaufenthalt mitzunehmen

am 1 Juli 208 C
t zum 2 Juli 99 C

gens o 1 mm

Ein prächtiger grosser Band Ausstattung Professor Walter Tiemann
Unser Volksheld het hier seine Gedanken z

und Erinnerungen niedergelegt Zum ersten
Male spricht er zu seinen Deutschen und
zuglei damit zum letzten Male In
seinem Schweigen und seiner Bescheiden
heit ist er uns viel zu wenig bekannt diese
grösste Gestalt aller Heerführer der Gegen
wart und tausendjährigen Vergangenheit diese
Gestalt mit dem stählernen Willen der kraft
vollen Entschluss und Tatkraft der streng
sten Selbstzucht und zugleich mit dem un

wie seine unvergleichlichen einzigartigen
Operationspläne entstenden reiften durch

führt wurden Wir leben mit Sein Werk
rängt alle Memoiren bedeutender Staats

männer in den Hintergrund Jeder erwachsene
Deutsche muss das Werk nicht nur lesen
sondern besitzen auf Kind und Kindeskind
muss es sich vererben denn unvergänglich
ist für uns sein Name

Preis des kräftigen stattlichen Bandes

Aufschlag Papier
erstklassig

stellung ist daher unerl

verkennbaren Vaterblick voll Liebe Wohl Vn n n e So e etgrosses Genie sichtlieh teuer ungen von nur4 x hieder ihm aigenen Schlichthelt IUast etwo monatlg uns nachtühlen naohempkinden gegen Tileung T
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ne mMein LebensHindenbur S Enonerungen el e nen
Trotz der W ä3 Zahlari kein Pfenni

uck Ausstattung si
rscheinung etwa November

Der Versand erfolgt sofort bei Erscheinen
Trotz uns gesicherter Riesenposten dürften
diese infolge der unberechenbaren Nachfrage
in Kürze vorausbestellt sein sofortige Be

Neudruck wird da Papiernot erst nach
langem möglich sein und teurer werden
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Walhaſſa
Hpere ſten ſten Bad Wittekino

ſie ſoen ncie Tänzorin T
Operette von O Fellz

und R BarsMusik v Walter Götre
Inszenierung Oberreg
HermannMusikalische Tenung

H Oswald Fenstein
Hauptdarsteher

Doppel Komert

H Stoll
Vilma Conli

Räthe Jungheer Töp ermeiſter b4263
Franz Schorn Goetheſtraße 16 Tel 2420
Rudoll Ander Segen von Kachelöfen
Hugo Claus und transp Oefen
Rich Huslig Umſeéetzen und Reinigen

Kasse v 10 1 u 46 ämtlicher Heizantagen

DirektionGeorg ArndtTreffpunkt alſſer 5portebneber

Täglich ab 4 Vhr nachmittags

Gr Reit u Sporttfest
pel gutem wener mm ehonen echattigen

Garten des Wintergarten
J rür Kinder bedeutend ermässltgte Preise

teute Mittwoch von 7 Uhr ab

tausball
ständige Tanzmuslk ausgotührt

von 2 Kapellen A30 5
m Morgen Donnereias r

s von 4 dis 7 und von
h 11 Uhr abendsne

Selfert Orchester
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Ane Promenade 6 A30

Nach wie vor täglich von 11 Vhronkrder Kapelle Augustin

e Hallescher Schachſclus 5
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Slmultanvorstellung
GEste achbr wilkom nen A185
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nachm 3 Uhr
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nachm 8 Uhr

u Versar mung Z
Auguſtinerbräu Mittelſtr 1415
Stenogr Verein Stolze Schrey

gegr 1858
hſſnnn Alpmpiapar

Merseburgerstrasse 74
Sonntag den 6 Jull nachm 3 Uhr

Turn Sport u
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Vor verkauft Eintrittskarten siehe Plakate
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Optische Waren
preiswert und zut emgßehl

Otto Vn bekannt
le S Mi 30

J U m 9 o
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Fernruf 1224

Drama in 5 Akten
Hauptrolle Carlo Weh

Nur noch morgen Ossl Oswalda in Nur nochMeine Frau dle Filmschauspielerin morgen Rehellenliehbe e tmnmy man

u e finden der 22 vollem S stattr

Ah Freitag den 4 Jull 1919

Leipzigerstrasse 88
Des bllöes lahender Er

e 1

Apollo
Alte Promenade Il a Theater

Fernrul 5738 te abend 8z vorieyeHerrin ihres Geschiekes nie
Ergreifendes Drame in 5 Akten abends 8 Uhr

Hauptrolle Ingeborg Spangsleld

ſtadt Iheatet
2 0 90
Donnerstag d 3 Juli 19

nachmittags 4 Uhr
und abends 7 Uhr

nKonzert
von der

Kapelle des Füſil
Negts Nr 36

Leitung
Kapellmeiſter O Haupt

Eintrittspreiſe

r 1 W von7 Uhr abends ab 75 Pfg
Kinder 50 Pfg

finden die Konzerte im
Saale ſtatt

Sonntag den 6 Juli

Billiger T

m
tn
Monumentolfilm in

s Akten

Wenn

biehe

ergtrohhüte

kauft man preiswert in
großer Auswahl bei

H Schnee hachf
Halle a Gr Steinſtr s

St r
Lustspiel in 3 Akten I ca 6 paar defekie 4 paar

Iahommanl WascneBoost Barfüßerſtr 2

Gross interessanter

Wäsche

afrikan n S
Njed Art w wieder angefert

L Wuchererſtr 25 I l
T

Elektriſche

Sedhungotanten Ouühlampen

sch zu Fabrikpreiſen5SChuppen 3Scheunen Speicher Hönemann
in bewgbee alakonatrk ehe 1 Tel W

ieler
Aoledan Syslem eumannledollohall San Ihr en

Auskunft umſonſt bei

Donnerstag d 3 Julf 19
Anfeng 7 nde i Unr

Siegfried
von Richard WDeutſchnationale Volbsparte

Speisezimmer

Oeffentliche Verſammlung

FreitoKummeipiücnen
e

I

J Herrenzimmer

am Donnerstag den 3 Juli abends 8 Uhr Damenzimmer
in den ThaliaSälenRedner Pfarrer Dr Ritter ne

deutſch nationaler Landtagsabgeordneter für Heſſen Naſſan
ca 150 ZimmerDer Betrug am deutſchen Volke i

reicher einen
Zur Deckung der Unkoſten Eintritt 30 Pf Möbelfabrik

Alle national geſinnten Einwohner ſind dazu eingeladen im ar in
Linn Rich Ziemer l
Hnane a A Markt 2 I

Geſchäfte Uebernahne van Namen od iemann

mi t G ſt h Ffi chſt 0 hf läßt ri egenwärtigem geſtatte mir hoöfli arauf hin uſw weben rote Schrift an
zuweiſen daß ich nachdem ich meine Tätigkeit als lang nen rer s
jähriger Oekonom des hieſigen Nrtillerie Offizierskaſinos
aufgegeben habe die Bewirtſchaftung der

altbekannten Weinſtube der Firma
Schulze K Birner Sophienſtraße

Fernruf 2377

2 53 c nern eeeeeeeecceeeeceeeeeeeee S S darS R S t m 72 7 eT f v J

ernennen habe

Ich verſichere daß es mein eifrigſtes Beſtreben ſein
wirö meinen verehrl Gäſten den RNufenthalt in den behag
lichen Räumen ſo angenehm wie möglich zu machen unö
mit nur vorzüglichen Getränken und der Feit entſprechenden
Speiſen aufzuwarten

Mit vorzügl Hochachtung Otto Ryſſel

lin un läufer

liDole u ren

u nſGold u Silberwaren un
Sehwerhörigkei kauft man wie en gut und billig unter streng reeller Garantie bei

a A Weiss Halle a Kieinsehmieden 6 ler
len patentamtlich ge Telephon 674 neben der Engel HApothekeſchützen igene Reperatur Werkstelle

Hörtrommeln Srötee Songer Angebot in Briſlantsachen u8xr Hhrtr
Glänzende Anerkennungen Britlantringe Briliantbroschen Brillantohrringe

Sanis Versand
München 751 b

Kesundung durch sauerstotf ger
Das natürliche giſttreie Heilverfahren ohne

Berufsstörung bei
Nerven u Stoffwechselleiden
Nervenschwäche Magen Darm Leberleiden
Gicht Rheuma Stuhlträgheit Hautleiden usw
Verlangen Sie kostenfrei ausſführl Druckschrift

2 Dr Gebhardi Cie Berlin 35
Poisdamer Strasse 104 105n n e eKARL SCHMIDT Architekt

Baubüro für Architektur und unsgewerbe

HALLE a Wielandstraße 2 Fernruf 5115
Ober nahme von Projektierungen Boeuleitungen
und Abrechnungen aller Art Neu und Umbaeulen
Zeichrungen für stödt Kanal Hausanschlüsse
Aulstellungen von Wertberechnungen und Rosten
anschlägen auch nach vorhandenen Projekten

BEGUTACHTUNGEN u TAXEMN
Grundstücksaufteilungen Gebsöudeeaufnahmen

Bauip venterisierungen von Gütern h4267
6AUBERATUNG

SPEZIAL BEARBEITUNG
von land wirtscheaftlichen und industriellen Bauten
jeder Art Landhäuser Kleinwohnungsbauten
Siedlungen Behördliche Bauten Friedhofs

anlegen usw Friedhofskunst
Berücksichtigung spersamer und zeitgemößer
Bauweisen Schnellste Erled gung aller Aufträoe

Spezial ſele Nons tenModern eingerichieie

mit elektrischem Betrieb f Büromaschinen
sucht die Fabrikatiof von Tellarbeiten
oder leinmechanischen Apparaten Dreh
bAnke Fräßmaschine etc vorhanden

Angebote erhbittet a1041/1
J Karl Rühlemann Büromaschinen

J besonders Fussorlillerisfen zur Bedienung der 15cm Geschdſfze

Brin ſliers B niant hren z
WRerlttavchen

am Lager

empfiehlt V40815
J 10/28 PS NAG LuznsSportphaeton mit Sp g

chen er Stets Veorargee ſohrſerage

t Perſonen u Laſtkraftwagen
Pulver Zurzeit ſofort lieferbar

6/18 P NAG Landauket kompl Kollegmappen
f W Paul Richter 8/22 PS e Cportyherton kompl

Magdeburgerſtr 13 za es Gaiiia Sportphaeton kompl, i Wasserdichte
5/12 PS Wanderer hintereinander kömpl abvwaschhare

J 9/24 PS Adler Sportphaeton kompl v
ſowie eine größere Anzahl Laſtkraſtwagen erſter
Marken wie Opel Dixi Dux Horch DAG HanſaLioyd Adler 2e meiſt mit Volgummibereifung

i ſchürzen

Mikraft G m b Magdeburg
J Breite Weg 216 Telefon 8166 b

n u i4
landes Jäqer Korps

llehabReichswehrbriqede XV

Nachf

Gummiringe
für Weckaläſer aus Nachlaß
preiswert Verkauf nur nach
mittags von 4 Uhr ab 14095
Triftſtraße 1 pt links

Gecdiente Artilleristen
wollen sich sofort De zum Eintritt melden
Beüüngungen Mobile Löhnung 5 Mk tögliche Zulage für Ver

Wellbenlela 22 Telelon 262

ausserdem Wüune 65 pro Tag für jedes Marktnähe
in I extro Mililärpass mit der Führunqut oder sehr qui t vorzulegen 9 Bonn
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Mi Achnae
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